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Tel. 47 70 30

! Wir gehören dazu !

42349 Wuppertal-Cronenberg

www.marcus-mager.de

service@marcus-mager.de

Fassadenbekleidung

Steildachsanierung

Balkonabdichtung

Energieeinsparung

Flachdachtechnik

Bauklempnerarbeit

Reparaturen

Dachfenster

Schreiner mit Ideen 

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
 • Wallboxen

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

• Elektroinstallationen 
• Photovoltaikanlagen 
• Wallboxen

SCHREINEREI 
Rainer Mucha 

MEISTERBETRIEB

 (  

0171- 
21 62 064

Sie möchten Ihre  
Immobilie verkaufen?

Wir bieten Ihnen eine  
kostenfreie Wertermittlung  

sowie eine 
 diskrete und professionelle Vermarktung  

Ihrer Immobilie, von der ersten Besichtigung bis zum  
Kaufvertragsabschluss und darüber hinaus! 

Unser Herr Salz steht Ihnen  
gerne für ein persönliches  
Gespräch zur Verfügung! 
 

TEL. 02 02‐45 01 45 
info@hesa‐immobilien.de 
 
Ihr Partner für individuelle 
Immobilienvermittlung!

+++ jetzt Termin vereinbaren +++ jetzt Termin vereinbaren +++ 

kostenloser Leasing-Check 
+++ Leasingrückläufer vorab kostenlos überprüfen lassen +++

MY DELLENDOC 
MY LACKDOC 
 Hauptstr.  1 61 
42349 Wuppertal  
Tel.: 0178/3 58 01 20 
www.MYDELLENDOC.de 
info@mydellendoc.de

BEULENDOKTOR LACKDOKTOR

AUFBEREITUNG SMART-REPAIR

SYSTEMVERSTEHER GESUCHT!
BEWIRB DICH ALS
PÄDAGOGISCHE
PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D)

JEDE WOCHE 
STERBEN 3 KINDER AN
HÄUSLICHER GEWALT.

HARDCORE:

karriere.bergische-diakonie.de

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!

Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 Uhr 

4 Grund- und  
Behandlungspflege  

4 Wundversorgung  
 
4 Betreuung &    
    Alltagsbegleitung (neu) 
 

4 Hauswirtschaftliche  
Unterstützung (neu) 

 
4 Palliativversorgung 
 
4 24h-Rufbereitschaft 

4 kostenlose Beratung

Für ihre häusliche Versorgung  
machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege  

Armin & Timo Pieper GbR 
 

Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal  
Telefon: (02 02) 40 99 069 & 40 25 59

ehemals Pieper & Wagner GbR - Ihr Pflegedienst seit 1985)

Am letzten Sonntag waren (hoffentlich) die Mütter 
dran, gestern (ebenso hoffentlich) die Väter – wer 
steht da noch aus? Richtig, die Kinder im CW-Land! 
Nun hält der heimische Kalender auch für sie was 
bereit: Am kommenden Sonntag ist wieder Spiel-
platzfest am Küllenhahn – und passend dazu soll 
auch das Mai-Wetter wieder mitspielen…!  
  Bei wieder halbwegs milden Freiluft-Graden lädt 
der Bürgerverein im Dorper Norden ab 11 Uhr auf 
das Spielareal zwischen Rhönstraße und Spessart-
weg – bis 16 Uhr können sich alle Kleinen nicht nur 
an den Spielgeräten hier austoben, das Fest wartet 
auch mit allerlei zusätzlichen Mitmachaktivitäten 

für einen „verspielten“ Sonntag auf. 
  Dazu hält das Fest auch allerlei Stärkendes bereit: 
Gratis-Vitamine wie Obst und Gemüse halten fit für 
die nächste Spielaktion, dazu füllen Würstchen oder 
Kuchen den Magen. Auch alle Mamis und Papis sind 
eingeladen, gemütlich an den Tischen bei Kaffee 
oder Erfrischungsgetränken dem Nachwuchs beim 
Toben zuzuchauen. Oder auf die Pirsch nach 
Schnäppchen zu gehen: Auch diesmal wird das 
Spielplatzfest von einem Kindersachen-Flohmarkt 
eingerahmt. Übrigens: Ein Visum wird nicht verlangt 
– auch kleine Nicht-Küllenhahner sind zu dem Spiel-
platzfest willkommen…!

Die Kleenen sind dran Spielplatzfest am Küllenhahn

Entscheidungen um die deutschen Rollhockey-Meisterschaften 2026 

Auf zur Ringstraße: Morgen „Finals dahoam“ in RSC-Halle
Ebenso wie im Fußball biegen 
auch die Rollhockey-Bundesligen 

auf die Zielgerade ein. Während 
die Bayern im Fußball die Meister-
schaften bei Männern und Frauen 
längst in der Tasche haben, greift 
im Rollhockey ebenfalls ein Team 
nach beiden Titeln: Der RSC Cro-
nenberg avanciert zum „FCB auf 
Rollen“! Und dabei heißt es am 
morgigen Samstag im CW-Land: 
„Auf an die Ringstraße!“ Im Kampf 
um die Schalen laufen die beiden 
Bundesliga-Teams des RSC zu ih-
ren Play-off-Finals „dahoam“ in 
der Alfred-Henckels-Halle auf. 
Den Start in den Finaltag bestrei-
ten die RSC-Löwen: Um 16 Uhr 

haben die Mannen von RSC-Trai-
ner Jordi Molet den SK Germania 
Herringen zum ersten Play-off-
Endspiel zu Gast. Ein Sieg des Mo-
let-Teams wäre der passende 
Steilpass für das folgende Finale: 
Um 18.30 Uhr empfangen die 
Dörper Cats die IGR Remscheid 
zum Bergischen Gipfeltreffen. 
Nachdem sie am letzten Wochen-
ende das Auswärtsfinale auf der 
Nachbarhöhe für sich entschie-
den, können die Cronenbergerin-
nen morgen bereits den Titel ein-
tüten…! Mehr zu den RSC-Finals 
auf unserer                         Seite 11.

» Liebe Leser 

 
Sind das aktuell kunterbunte Wo-
chen im Dorf – so viel, was Verei-
ne & Co. auf die Beine stellen…! 
Weshalb wir Sie darauf aufmerk-
sam machen? Auch deshalb: 
Beim letzten „Offenen Abend“ – 
ebenfalls ein ehrenamtliches For-
mat – mit Harald Krassnitzer be-
fand der Schauspieler auch, dass 
die Stadt ihre Bürger mehr ma-
chen lassen sollte…! 
  So kam an dem Krassnitzer-
Abend auch der gescheiterte Ver-
such zur Sprache, Wuppertal den 
offiziellen Zusatznamen „Schwe-
bebahnstadt“ zu verpassen. CDU, 
SPD und Grüne lehnten das im 
Rat ab: Wuppertal sei doch so viel 
mehr – grün, 15 Weltmarktfüh-
rer, Bergische Universität, Fried-
rich Engels, Pina Bausch,… – als 
„Schwebebahnstadt“ mache sich 
Wuppertal zu klein… 
  Wenn man sich in der Ferne als 
Wuppertaler outet – was kommt 
dann? Eben: „Die Schwebe-
bahn…“ Man stelle sich vor, auf 
unseren Ortstafeln stünde: 
„Wuppertal – grün, Geburtsort 
von Friedrich Engels, Wirkstätte 
von Pina Bausch, Heimat der Ber-
gischen Universität und von 15 
Weltmarktführern, Wohnort von 
Tony Cragg und Harald Krassnit-
zer, nebst Ehefrau Ann-Kathrin 
Kramer, Standort der Herrenbou-
tique des Papstes, Endstation der 
Polonäse von Blankenese…“ – die 
Ortsschilder würden jede Norm-
größe sprengen, da müsste sich 
die Stadt in der DIN-1451-Schrift 
klein machen… Haben Sie ein 
großartiges Wochenende, 
 
I h r e  C r o n e n b e r g e r  W o c h e

„Platzkarte“ für 
FCB-Camp       Seite 4

Gewinnen:
Glasfaser-Wirrwarr 
im Dorf           Seite 5

Durchblicken:
Rat votiert für den 
FFC-Neubau    Seite 8

Durchbruch:
Offener Abend mit 
Krassnitzer     Seite 9

Gestürmt:
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Bestattungen 
 

KKootttthhaauuss 
 Friedrich Kotthaus GmbH 

Beerdigungsinstitut seit 1902  

Lindenallee 21   

42349 Wuppertal-Cronenberg 

 
Tel.: 02 02/47 11 56  

www.bestattungen-kotthaus.de 

info@bestattungen-kotthaus.de 

Evangelische
Kirchengemeinde
Cronenberg-Küllenhahn

Gottesdiensttermine

erg.deWeitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenbe

So. 17.05. Gottesdienst 
Küllenhahn, Schier  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.00 Uhr 

So. 24.05. Gottesdienst mit Abendmahl (Pfingsten) 
Küllenhahn, Hartmann/Edelmann  . . . . . . . . . . . 10.00 Uhr 

Mo. 25.05. Gottesdienst mit Abendmahl (Pfingsten) 
Reformierte Kirche, Vallee  . . . . . . . . . . . . . . . . 10.00 Uhr 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Cronenberg

Versöhnungskirche  -  Eich 12  -  42349 Wuppertal

Sonntag, 17.05.,  10.00 Uhr  Gottesdienst  
Freitag, 22.05.,  09.30 Uhr  Frauengebetsfrühstück 
Sonntag, 24.05.,  10.00 Uhr  Pfingst-Gottesdienst 
Der Spielenachmittag findet  donnerstags ab 16:30 Uhr statt (außer Feiertage)

Ev.-freie. Gemeinde im H.A. Rasspe Stift 

 Ort:   Peter Rasspe Str. 39,   Solingen
Sonntag, 17.05.,  10.00 Uhr  Gottesdienst 

Jedes Buch hat sein letztes Kapitel, 
aber wir können es immer wieder öffnen und 

uns an seine schönsten Seiten erinnern. 
 
 

Ein außergewöhnliches, ereignisreiches, liebevolles und  
erfülltes Leben erlischt am Ende viel zu schnell – 

 unser „Dirki“ und Papa darf jetzt ausruhen. 
 
 

Dirk Tesche 
* 28.12.1946                       † 03.05.2026 

 
 

In Liebe 

Ina, Till 
und Uschi 

 
 

Kondolenzanschrift: Tesche c/o Bestattungen Wehn 
Hauptstr. 92, 42349 Wuppertal 

 
 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung erfolgt am Freitag, 
den 22. Mai 2026 um 10.30 Uhr, auf dem ev. Friedhof Solingerstraße, 

42349 Wuppertal-Cronenberg.  
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir freundlichst abzusehen.  

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende  
an den Cronenberger Heimat- und Bürgerverein e.V.,  

IBAN DE43 3305 0000 0000 2190 14, SSK Wuppertal, Stichwort: Dirk Tesche

Einen Stern, der deinen Namen trägt 
 

Wir nehmen Abschied von meinem 
lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater, 
Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel 

 
 

Karl Schmidt 
(Conny Dachdecker) 
* 8. 7. 1941        † 5. 5. 2026 

 
 
Wir werden seine Fröhlichkeit, Hilfsbereitschaft 
und offene Art vermissen. 
 
Nun bist du erlöst. 
In Liebe lassen wir dich gehen. 
 
Deine Frau Barbara 
Deine Kinder, Enkel, Urenkel 
und Angehörige 
 
Trauerhaus Schmidt c/o Herberts Bestattungen, 
Hahnerberger Straße 262, 42349 Wuppertal 
 
Auf seinen Wunsch fand die Beisetzung im Kreise der Familie statt.

Manche Menschen gehen und hinterlassen eine Lücke, die kein anderer füllen kann. 
Und vielleicht soll das auch niemand.  
Vielleicht darf diese Lücke bleiben, als Erinnerung an das, was war. 
 
Danke an alle, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten  
und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. 

 
Im Namen aller Angehörigen 

Karl­Heinz Hahn 
 Wuppertal, im Mai 2026

Ilona Hahn 
geb. Messerschmidt 

*13.11.1940                   † 30.3.2026

Zitat der Woche:
© Sigmund Freud 
 österreichischer Arzt, (1856-1939)

Derjenige, der zum ersten Mal an Stelle eines 
Speeres ein Schimpfwort benutzte, war der 
Begründer der Zivilisation.  

    
 
 
 
Sa. 16.05. Park-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 88/90, Elberfeld ✆ 30 30 13 
So. 17.05. Falken-Apotheke, Vohwinkler Str. 29, Vohwinkel ✆ 73 04 86 
Mo. 18.05. Adler-Apotheke, Alleestr. 11, 42853 Remscheid, ✆ (02191) 92 30 01 
Di. 19.05. Burg-Apotheke, Wall 26, Elberfeld ✆ 44 92 14 
Mi. 20.05. Europa-Apotheke am Wall, Wall 1, Elberfeld ✆ 45 40 87 
Do. 21.05. Bären-Apotheke, Sonnborner Str. 110, Sonnborn ✆ 2 74 10 69 
Fr. 22.05. Falken-Apotheke, Kaiserstraße 23, Vohwinkel ✆ 73 50 39 
(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr) 
 
 Ärztlicher Notdienst:             116 117 
Zahnärztlicher Notdienst:       0180/598 67 00 

Tierärztlicher Notdienst:       7 99 94 90

  Notdienste:

WUPPERTAL. Die Diakonische Alten-
hilfe Wuppertal stärkt die Beglei-
tung von Bewohnerinnen und Be-
wohnern in ihrer letzten Lebens-
phase. Seit Oktober 2025 beraten 
die Fachkräfte Lisa Kunze und Ja-
na Baumgärtner Menschen in den 
Einrichtungen, also auch im Alten-
zentrum am Eich oder dem Ge-
meindestift an der Blankstraße, 
sowie deren Angehörige, um früh-
zeitig Wünsche und medizinische 
Entscheidungen verbindlich fest-
zuhalten. 
 
Frühe Planung statt Zeitdruck 
Grundlage ist die „Gesundheitli-
che Versorgungsplanung“ (GVP), 
ein seit 2018 eingeführtes, kos-
tenfreies Angebot. Es soll verhin-
dern, dass Angehörige, Pflege-
kräfte und Ärztinnen in akuten Si-
tuationen unter Zeitdruck Ent-
scheidungen treffen müssen, die 
nicht dem Willen der Betroffenen 
entsprechen. 
 
„Vorsorge-Puzzle“ und Mappe 
Die Beratung erfolgt in mehreren 
Gesprächen und bezieht auch das 
Pflege- und Ärzteteam ein. Mithil-
fe eines „Vorsorge-Puzzles“ wer-
den Patientenverfügungen, Voll-

machten und Notfallpläne ge-
klärt. Gleichzeitig geht es um per-
sönliche Vorstellungen für das Le-
bensende – etwa nach Ruhe oder 
Gesellschaft, religiöser Begleitung 
oder individuellen Ritualen. Alle 
Ergebnisse werden digital und 
analog in einer Mappe dokumen-
tiert, sodass sie im Fall der Fälle 
schnell verfügbar sind. 
 

Bedarf in Pflegeeinrichtungen 
Der Bedarf ist groß: Viele Men-
schen verbringen nur kurze Zeit 
im Pflegeheim, ein Teil stirbt noch 
im Krankenhaus – häufig auf-
grund fehlender Vorbereitung. 
Die diakonische Altenhilfe setzt 
daher seit Jahren auf Palliativ- 
und Sterbebegleitung, um ein 
Sterben in vertrauter Umgebung 
zu ermöglichen. 
 
Ambulanter Bereich im Fokus 
Langfristig wünschen sich die Be-
raterinnen, dass die Versorgungs-
planung auch im ambulanten Be-
reich stärker verankert wird. Ihr 
Ziel: Menschen sollen bis zuletzt 
selbstbestimmt leben – und eben-
so sterben können. Infos unter 
diakonie-wuppertal.de.          | Red

Beratungsangebot der Diakonischen Altenhilfe in Pflegeheimen 

Gut vorbereitet in letzte Lebensphase

Emmaus-Zentrum 

Bibelkreis mit 
Pfarrerin Vallee
ORTSMITTE. Ab kommendem 
Dienstag bietet Pfarrerin Jana Val-
lee im Emmaus-Zentrum  wieder 
einen Bibel- und Theologiekreis 
an – insgesamt an vier Terminen. 
  Die eigene Bibel sollte um 18.30 
Uhr in die Hauptstraße 39 mitge-
bracht werden. Vergewissern, ob 
der Kreis der Evangelischen Ge-
meinde Cronenberg-Küllenhahn 
stattfindet, kann man sich vorab 
unter Telefon 01 51  / 26 562 988.  

Am Küllenhahn 

Ordination von 
Edelmann-Teiche
KÜLLENHAHN. Vielen Mitgliedern
von Evangelisch Cronenberg-Kül-
lenhahn ist Marion Edelmann-Tei-
che schon von Gottesdiensten be-
kannt. Am 24. Mai wird sie nun als
Prädikantin offiziell eingeführt.
Die Ordination beginnt im Ge-
meindehaus an der Nesselberg-
straße 12 um 10 Uhr.  

Sonntag in Hl. Ewalde 

Erstmals den Leib 
Christi empfangen
CRONENBERG. Weltlich-flapsig 
könnte man es „Premiere“ nen-
nen: Am Sonntag empfangen die 
Kommunionkinder in der katholi-
schen Gemeinde Hl. Ewalde ihre 
Erstkommunion. Der feierliche 
Gottesdienst dazu beginnt in dem 
Gotteshaus an der Hauptstraße 
96 um 11 Uhr.

Sonntagsmessen  

Bald neue Start-
zeit in St. Hedwig
SÜDSTADT/CRONENBERG. Die Gottes-
dienstzeiten der katholischen 
Südhöhen-Gemeinden wurden 
neu abgestimmt. Ergebnis unter 
anderem: Ab dem 31. Mai begin-
nen die Sonntagsmessen in der 
Südstadt-Kirche St. Hedwig stets 
um 11.30 Uhr. In Hl. Ewalde der-
weil bleibt der Beginn sonntags 
bei 9.30 Uhr – wie bisher!

Johanneskirche 

Plausch am Von-
der-Heydt-Park
SÜDSTADT. Seit ein paar Wochen ist 
beim „Klöncafé“ der Johanneskir-
che schon „Sommerzeit“, sprich: 
Die Uhrzeit zum Terrassen-Treff 
im Von-der-Heydt-Park am Frie-
denshain ist leicht verschoben. 
  Das nächste Mal am 21. Mai und 
auch sonst zur „Sommerzeit“ don-
nerstags ist das Kirchencafé an 
der Altenberger Straße 25 von 
14.30 bis 17 Uhr zur Einkehr ge-
öffnet. Nikodemuskirche 

Meditation zu 
„Stille vor Gott“
SUDBERG. Bewusstes Atmen, acht-
samer Umgang mit dem Körper: 
Meditative Haltungen wie diese 
stehen am Donnerstag, 21. Mai, in 
religiösem Kontext. In der Nikode-
muskirche an der Teschensudber-
ger Straße  12 geht es dann ab 17 
Uhr um „Stille vor Gott“. 
  „Dieser helle und weite Kirch-
raum bietet sich an, erste und 
grundlegende Schritte des stillen 
Daseins vor Gott kennen zu ler-
nen“, findet Pfarrer i.R. Rainer 
Wirtz, der zu der etwa 1,5-stündi-
gen Meditation in die Sudberger 
Kirche einlädt. Weitere Termine 
sind am 18. Juni und 16. Juli.

Freikirche Cronenberg 

Am Eich ist wie-
der Würfel-Zeit
ORTSMITTE. Bei den Dorper Baptis-
ten fest im Kalender: der don-
nerstägliche Spielenachmittag.
Wer am Eich 12 mitspielen möch-
te, ist am 21. Mai ab 16.30 Uhr
wieder herzlich willkommen.

„Salbei Pflegedienst“  

Verlässlich bei 
Pflegebedarf 
CRONENBERG. Der neue Pflege-
dienst Salbei bietet häusliche Ver-
sorgung bis hin zu Intensivpflege
oder auch psychosozialer und
hauswirtschaftlicher Unterstüt-
zung. Mehr zu dem Team von der
Herichhauser Straße 30 im Netz
unter www.pflegesalbei.de.
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FRISCHE
Angebote 

im akzenta
STEINBECK

Mehr Angebote
online!

Produktbilder u. a. Serviervorschläge (teils KI-generiert). Maßgeblich ist die Warenbezeichnung. 
Für Druckfehler keine Haft ung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Aktionspreise zeitlich 
begrenzt. | akzenta GmbH & Co. KG, Unterdörnen 61 - 63, 42283 Wuppertal

*Angebote nur im akzenta REWE Steinbeck gültig:
Tannenbergstr. 58 | 42103 Wuppertal | Tel: 0202 37132-0
E-Mail: steinbeck@akzenta-wuppertal.de | www.rundum-akzenta.de

Meeresfrüchte-
Salat „Napoli“
mit Garnelen, Tinten-
fi schringen, Oktopus, 
Kräutern, Knoblauch, 
Zitronensaft , Petersilie, 
Schnittlauch und Dill
je 100 g

2.49

Elsässer Rösti 
mit Speck und 
Emmentaler
je 100 g

1.49

Wildblütenkäse
deutscher Schnittkäse
8 Wochen gereift 
50 % Fett i. Tr.
je 100 g

2.99

NUR
FÜR KURZE

ZEIT!

Beemster 
Graskaas
holländischer 
Schnittkäse
48 % Fett i. Tr.
je 100 g

1.29

Frisches schottisches
Lachsfi let
mit Haut, natur oder 
lecker mariniert
je 100 g

2.49

Zimmermann 
Wacholderschinken
im Ofen gegart, 
innen saft ig, 
die Kruste dunkel 
geräuchert, je 100 g

1.59

Frische Dorade
natur oder pfannenfertig
mit Tomaten, Zwiebeln und 
Kräutern gefüllt, ideal für 
mediterrane Grillgerichte
je 100 g

1.11

Frischwurst-
Aufschnitt
diverse Sorten
je 100 g

1.11

Saint Agur 
französischer 
Blauschimmelkäse
2 Monate gereift 
60 % Fett i. Tr.
je 100 g

2.49

Merguez 
Lamm-Bratwurst 
je 100 g

1.79

Frische 
Schweine-
Filetspieße
natur oder mariniert
je 100 g 

1.89

Frisches 
Hähnchen-Innenfi let
natur oder lecker 
mariniert
HKL A, je 100 g

1.29

„La Pastoril“
Frisches argentinisches
Rinderfi let, Center Cut
nur aus der Mitte 
geschnitten, mit 
einzigartigem Geschmack, 
besonders zart, je 100 g

5.49

Angebote* gültig vom 
18.05. - 23.05.2026

Dr. med Götz-Sebastian Delank 
Innere Medizin • Privatärztliche Kardiologie 
 
Berghauser Straße 76 • 42349 Wuppertal Tel.: (0202) 247 11 70 
Praxisurlaub vom 26. Mai - 5. Juni ‘26

Kompetenz & Professionalität für Ihre Immobilie: 
- WEG-Verwaltung 
- Mietverwaltung 
- Immobilien Vermarktung  

Wir suchen Verstärkung für unser Team! 
Interesse? -> info@haarkamp.com

 
 Immobilien & Hausverwaltung

ELE HAARKAMPiGABR  
 

 
 

Sonne strahlte zum Start ins Fahrjahr 2026 

Die Trams fahren wieder…! 

Nun fährt sie wieder 
durch das Kalten-
bachtal – die Bergi-
sche Museumsbah-

nen (BMB) feierten bei schönstem 
Wetter am Muttertag einen er-
folgreichen Saisonauftakt. Die 
Museumsbahner Sascha Oden-
dahl (li.) und Michael Schmeren-
beck präsentierten sich zur Sai-
soneröffnung in alten Straßen-
bahn-Uniformen. Bis Oktober 
können die Fahrgäste an jedem 
zweiten und vierten Sonntag im 
Monat nostalgisches Straßen-
bahnflair genießen. 
  Zwar verkehren die Straßen-
bahn-Oldtimer von der Kohlfurt-
her Brücke bis auf Weiteres nur 
bis zur Haltestelle Friedrichsham-
mer und zurück – die restliche 
Strecke über Kaltenbach und 
Greuel bis nach Möschenborn ist 
aus technischen Gründen nicht 

freigegeben. Das tut dem Fahr-
vergnügen mit den von den Mu-
seumsbahnern liebevoll restau-
rierten Trams jedoch keinen Ab-
bruch. Zudem sind der Manuels-
kotten und das Naturfreunde-
haus am Hülsberg weiterhin über 
einen kurzen Spaziergang erreich-
bar. 
  Über die Fahrsonntage hinaus 
sind das Betriebsgelände und die 
Wagenhalle für Interessierte auch 
samstags von 11 bis 17 Uhr frei 
zugänglich. An diesen Tagen lockt 
auch die „Bücherstraßenbahn“ 
mit ihrem umfangreichen Ange-
bot an Büchern, Magazinen und 
Souvenirs rund um die Straßen-
bahngeschichte in Wuppertal, 
Deutschland und der weiten Welt. 
  Alle Informationen zur Muse-
umsbahn sowie den Fahrplänen 
sind online abrufbar unter bmb-
wuppertal.de.                         | LMP

Internistischer Vorfall die Ursache? 

Autofahrer bei Alleinunfall in der Südstadt verletzt
Am Dienstag wurde  
ein Autofahrer auf der 
Augustastraße in der 
Südstadt bei einem 

Verkehrsunfall schwer verletzt. 
Nach Angaben der Polizei war der 
63-Jährige gegen 9.20 Uhr mit sei-
nem Cupra Terramar bergab in 
Richtung Irenenstraße unterwegs. 
Aus bislang ungeklärter Ursache 
verlor der Mann die Kontrolle 
über sein Fahrzeug. Der Cupra 
prallte zunächst gegen Verkehrs-
schilder auf einer Verkehrsinsel 
und beschädigte anschließend 
am Fahrbahnrand der Gegenrich-
tung einen geparkten Hyundai 
H1, einen Baum sowie eine Müll-
tonne. 

Bolzplatz-Sanierung Am Hofe 

Nicht gestrichen, nur verzögert!
HERICHHAUSEN. Zunächst die gute 
Nachricht: Die Bereitstellung der 
Gelder für den gesperrten Bolz-
platz an der Ringstraße war kein 
„Fehler“ der Bezirksvertretung 
(BV) Cronenberg. Zu der städti-
schen Priorisierungsliste der ge-
planten Spielplatzsanierungen, 
die zuletzt in der Bezirksvertre-
tung  vorgestellt wurde, ist der 
marode Bolzplatz gewissermaßen 
ein „Extrapunkt“.  
  Mit dem vergangenen Donners-
tag vom Rat verabschiedeten 
Haushalt können – vorbehaltlich 
der Zustimmung der Bezirksregie-
rung – die noch fehlenden Mittel 
für die „Ertüchtigung“ des Bolz-
platzes beantragt werden. Die Be-
reitstellung der BV-Mittel war da-
her eine richtige und wichtige Ent-
scheidung, befindet Bezirksbür-
germeisterin Pia Kötter – auch 
wenn sich die Sanierung nun lei-
der verzögern würde.  
 
Sanierungstermin ist offen 
Einen konkreten Termin für die 

Sanierung konnte Tanja Peters 
vom zuständigen Stadtressort 
nicht nennen. „In diesem Sommer 
wahrscheinlich nicht“, muss Bür-
germeisterin Kötter deshalb vor-
erst vertrösten. Der von den nut-
zenden Kids „Affenkäfig“ genann-
te Bolzplatz ist bereits seit Ende 
2024 gesperrt, zu seiner Sanie-
rung hatte der Jugendrat des Kin-
der- und Jugendhauses Cronen-
berg eine Unterschriftenliste ge-
startet. 
 
71.000 Euro für Erneuerung 
Bereits im Juni 2025 hatte die Cro-
nenberger Bezirksvertretung zu-
gesagt, sich aus seinen GfG-Mit-
teln mit rund 39.000 Euro an den 
Sanierungskosten zu beteiligen. 
Die Stadt hatte die Gesamtkosten 
für einen neuen Kunstrasenbelag 
sowie die Aufstellung zweier neu-
er Tore auf rund 71.000 Euro be-
ziffert. Die Erneuerung sollte ei-
gentlich in diesem Sommer erfol-
gen… 

| mHei 

  Der Fahrer wurde schwer ver-
letzt in ein Krankenhaus ge-
bracht. Ob ein internistischer 
Notfall unfallursächlich gewesen 

sein könnte, ist Gegenstand der 
Ermittlungen. Den Sachschaden 
schätzte die Polizei auf rund 
31.000 Euro.

Am 30. Mai 

Anmelden zum 
„Platz-Picknick“
ORTSMITTE.  Das „Forum Zukunft“ 
lässt am 30. Mai das „Kunterbun-
te Picknick“ wieder aufleben: Auf 
dem „Platz für Alle“ werden dann 
wieder Biertisch-Garnituren auf-
gestellt, an denen Gruppen Platz 
nehmen können. Speisen und Ge-
tränke bringen die Teilnehmen-
den selbst mit. „Bislang liegen be-
reits Reservierungen von rund 50 
Personen vor“, berichtet Axel 
Dreyer vom „Forum Zukunft“. Wer 
sich an der Solinger Straße 2 da-
zusetzen möchte: Weitere Anmel-
dungen zu dem „Kunterbunten 
Picknick“ sind per E-Mail an 
axel_dreyer@ web.de möglich.



  Arbeitsmarkt  

Bürokraft (m/w/d) auf Vollzeit 
gesucht. Nahe Grifflenberg. Weitere 
Infos unter: 0170 7888 432.  
Holik GmbH. 

Digital Sales Manager (m/w/d) auch 
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:  
www.bergische-jobs.de/karriere   

An- & Verkauf 

Speicher und Keller sind voll. Wie 
wäres es mit einer Kleinanzeige in 
der Cronenberger Woche. Hier 
werden Sie alles los! 

 kleinanzeigen@cronenberger-woche.de 
Herren-Motorradjacke u. -Hose, Gr. 

XL von Polo, je 50 €, Tel. 424655 
Liebe Leser, suche Besteck, Porzellan, 

Alt- und Modeschmuck, Uhren, 
Münzen, Zinn,...etc. 
Tel.: 0163 8923787 

Bekanntschaften 

SIE 62 vorzeigbar, NRin mit HHH. 
Schwimmen, Fitness,  spazieren und 
tanzen mag ich sehr.  Suche 
passenden IHN bis 67. Schöne Dinge 
unternehmen und wer weiß,  vielleicht 
wird ja mehr draus. Freue mich auf 
dich. 
Besserzuzweit2026@web.de 

Immobilien 

DHH Sudberg, Bj. 1910 modern., 114 
qm, Garten , Terrassen, Do-Garage, 
Stellplatz , 299K€ 
Tel ab 16 Uhr : 015735315128 

Ferienwohnung 

Cro., schöne, günstige FeWo für Ihre 
Freunde, Familie oder Mitarbeiter, 
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf 
Zeit, Infos Tel. 0173-4161594 

Cron., moderne und günstige FeWos 
in toller Lage – für Sie, Familie oder 
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch 
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz 
in beh. Garage. 
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42  
und 0176-63 75 92 70 

Vermietung 

Wohnung zu viel? Bei uns finden Sie 
Ihren passenden Miter! 

Mietgesuche 

1 Zi. WGH, Raum Cronenberg gesucht, 
ca. 40 qm, bis 550€ WM.  
Tel: 0176/74015769 

Ehepaar mittl. Alters m. kl. Hund 
sucht i. Wpt.Cro., 2-Zi.-Whg. m. 
Balk.bis 65 qm , WM bis 600 €,  
Tel. 01573-7484904 

Dies und Das 

Integration durch Sport im Verein 
beim SSV Germania,  
Tel. 0202-28368990 

Boule zum Kennenlernen: VSTV 
Vohwinkel lädt zum Mitspielen auf 
seine Anlage Zur Waldkampfbahn 
ein, immer samstags und sonntags ab 
14.30 Uhr. Kugeln werden gratis 
gestellt. 

Übrigens, Kleinanzeigen können Sie 
bei uns telefonisch, persönlich, per 
Mail oder per Fax aufgeben.  

Kfz-Markt   

4x Sommerreifen, neuwertig! 215/50 
R18, Goodyear, NP 540€, VB= 
190€  Tel. AB 0202-27229317 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel. 03944-36160,  
www.wm-aw.de Fa. 

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine. 
Autohaus Stratmann, Tel. 475118 

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw, 
Transporter, Baumaschinen.  
Marius Bröcking, Zum Tal 53,  
Tel. 0202-7053367 o. 0172-9529601 

 Geschäftsanzeigen 

Erfolgreich im Außen – innerlich ver-
loren? Ich zeige dir, was wirklich 
hinter deinen Themen liegt. Intuiti-
ves Kartenlegen für Frauen 50+ 
Weitere Infos und Buchung per 
Mail: anjacob@web.de 

Qualifizierte mobile medizinische Fuß-
pflege bei Ihnen zu Hause, 
Tel. 0171-2675426 

UMZÜGE SCHNEPPE –  
Umzüge nah+fern seit 1990 –  
Tel. 0202-72408210 

Nur Seifenblasen können wir nicht 
verpacken. Umzüge Breer, Int. 
GmbH. Haushaltsauflösungen mit 
Sachwertanrechnung, Entrümpelun-
gen. Tel. 0202-475333  

  Kurse/Unterricht 

Privatlehrer gibt Nachhilfe in Mathe, 
Deutsch , Engl., komme ins Haus, 
Tel. 0202-29998281  

Intensive Vorbereitung in Mathe, 
Deutsch + Englisch für die ZP, 
Tel. 0202-29998281 
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Kleinanzeigen-Markt   
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen 

Ihre private Kleinanzeige für nur 6,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 3,- Euro – gewerblich 3,- Euro zzgl. Umsatzsteuer pro Zeile, 
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Berg. Schützengilde 

Oldtimertreffen 
am Pfingstsonntag

KOHLFURTH. Für viele
Autofans ist es mitt-
lerweile eine liebge-
wonnene Tradition:
Das Oldtimertreffen

am Pfingstsonntag in der Kohl-
furth. Bei hoffentlich wieder gu-
tem Wetter wird der Schützen-
platz an der Kohlfurther Brücke
79 wieder zum Mekka für alle Old-
timerfreunde. Ob Traktoren, Mo-
torräder oder Autos, sie alle sind
willkommen und werden sicher-
lich wieder viele Bewunderer fin-
den.  
   Los geht es um 9.30 Uhr bis in
den Nachmittag hinein. Für Spei-
sen und Getränke ist bestens ge-
sorgt. Neben Allerlei vom Grill,
wartet auch wieder eine schmack-
hafte Kuchenauswahl auf die Be-
sucher.  Musikalisch wird „DJ Devi-
ne” wieder für eine stimmungs-
volle Atmosphäre sorgen. Als klei-
ne Belohnung gibt es für alle, die
mit ihrem Oldtimer auf den
Schützenplatz fahren, wieder Ver-
zehrgutscheine. 

Für alle Senioren im Frühling 
Soforteinsatz Gartenpflegear-
beiten, Wildwuchs  – alle Wün-
sche  werden  zuver l ä s s ig ,  
freundlich u. preiswert erledigt.  
Tel. 02 02-87 02 4155

Garantierte Zufriedenheit, 
biete Gartenarbeit, Gartenpflege, 
Rasen Vertikutieren, Wildwuchs, 
Rasenpflege und Sträucher-
schnitt, preiswert u. zuverlässig.

    Tel. 02 02-31 77 55 90

WUPPERTAL.  Ob als Einstieg in den 
sozialen oder medizinischen Be-
reich oder einfach zur persönli-
chen Standortbestimmung – ein 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder 
der Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) bei den Johannitern eröff-
net neue Perspektiven. Freiwilli-
gendienstleistende können erste 
berufliche Einblicke gewinnen, so-
ziale Verantwortung übernehmen 
und die eigene Persönlichkeit wei-
terentwickeln. Auch wer sinnvoll 
Wartezeit auf einen Studien- oder 
Ausbildungsplatz überbrücken 
möchte, ist hier richtig.  
   In Wuppertal ist ein Freiwilligen-
dienst im Bereich Krankentrans-
port möglich. Interessenten müs-
sen mindestens 18 Jahre alt sein. 
Sie haben Anspruch auf 30 Tage 
Urlaub, erhalten ein überdurch-
schnittliches Taschengeld und ei-
ne qualifizierte Ausbildung zum 

Rettungshelfer NRW. Außerdem 
erwartet sie eine intensive Einar-
beitung in die jeweiligen Aufga-
bengebiete sowie ein pädagogi-
sches Rahmenprogramm. 
   Interessierte können sich unter 
folgenden Kontaktdaten bei den 

Johannitern informieren und be-
werben: Telefonisch unter 02102 
700 700, per E-Mail an freiwilli-
gendienste.bergischesland@jo-
hanniter.de sowie online unter 
www.johanniter.de/bergisches-
land.                                       | red.

Johanniter bieten eine bereichernde Erfahrung mit Mehrwert 

FSJ oder BFD bei den Johannitern

KÜLLENHAHN. Nach mehr als 40 
Jahren übergibt Petra Wagner die 
Leitung ihres Pflegedienstes – 
und blickt mit Dankbarkeit auf ei-
ne prägende Zeit zurück.  
   Die offizielle Übergabe erfolgte 
bereits im Januar diesen Jahres. 
Den Pflegedienst hatte Petra 
Wagner über viele Jahre gemein-
sam mit Armin Pieper geführt. Ar-
min Pieper bleibt weiterhin als In-
haber tätig. Neu hinzugekommen 
ist sein Sohn Timo Pieper. Er ist 
seit 16 Jahren im Betrieb, zuletzt 
als stellvertretende Pflegedienst-
leitung, und übernimmt nun ge-
meinsam mit seinem Vater die In-
haberschaft. 
   Mit ihrer Arbeit hat Petra Wag-
ner dem Pflegedienst über Jahr-
zehnte ein Gesicht gegeben – als 
verlässliche Ansprechpartnerin 
für Patientinnen und Patienten, 
Angehörige, Ärztinnen und Ärzte, 
Apotheken und Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gleichermaßen. 
   Zum Abschied richtet sie herzli-
che Worte an alle, die diesen Weg 
mit ihr gegangen sind: 

„Ich möchte mich von Herzen bei allen 
Wegbegleitern bedanken – bei unseren 

Patientinnen und Patienten,  
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 

den Ärztinnen und Ärzten, den  
Apotheken sowie allen weiteren  
Interdisziplinären Beteiligten  – 

 für das Vertrauen und die  
langjährige gute Zusammenarbeit." 

 
Ganz verabschiedet sich Petra 
Wagner nicht: Dem Pflegedienst 

bleibt sie als unterstützende Mit-
arbeiterin erhalten. Die neuen In-
haber haben sich zum Ziel ge-
setzt, die gewohnte Qualität, Ver-
lässlichkeit und Menschlichkeit 
fortzuführen – und zugleich neue 
Impulse zu setzen. 
 
Armin und Timo Pieper GbR  
(ehemals Pieper & Wagner GbR) 
Häusliche Krankenpflege 
Cronenbergerstraße 383 
42349 Wuppertal

Generationswechsel im Cronenberger Pflegedienst:  

Petra Wagner übergibt nach 40 Jahren

Jetzt konntest Du endlich mal 
einen echten Vatertag feiern! 

  
Alles Gute nachträglich  
zu deinem 1.Vatertag 

wünscht Dir Deine Familie

Herzensaktion 

Wunscherfüllung 
für Kinderhospiz
DORFMITTE. Wenn am 1. Juni der In-
ternationale Kindertag ansteht,
herrscht hoffentlich Grund zur
Freude bei den Bewohnern des
Kinder- und Jugendhospiz Burg-
holz. Denn vorige Woche hat Anja
Lewandowski in ihrem Geschäft
einen Wunschbaum aufgestellt,
an viele Wünsche der Kinder und
Geschwisterkinder zu finden sind.
Jeder der Wünsche hat einen
Wert von fünf bis 15 Euro, und
der besondere Clou: Sie sind alle
in Cronenberg erhältlich. Vom Eis-
gutschein bei Simonetti, über  Bü-
cher bei Nettesheim bis hin zu Be-
kleidungsartikeln von Ernstings
Family sind viele herzergreifende
Wünsche dabei. Gefragt sind auch
die Tonie-Figuren, die  hierzulan-
de bei T-Shirt-People an der Hah-
nerberger Straße angeboten wer-
den. Und so geht es: Einfach vor
Ort bei Anias Alltagsengel einen
Wunsch auswählen, anschließend
das Geschenk kaufen und dieses
dann bei allen teilnehmenden Ge-
schäften abgeben. Neben Initiato-
rin Anias Alltagsengel (Hauptstra-
ße 19) kann man seine Wunsch-
geschenke auch beim Friseursa-
lon  Moda Capelli (Hauptstraße
19) oder dem Cronenberger
Früchtekorb (Hauptstraße 21)  ab-
geben. 

» CW-Gewinnspiel für Nachwuchskicker 

FC Bayern KIDS CLUB Fuß-
ballcamps im Europa-Park   
Auch im Jahr 2026 stellt der FC Bayern KIDS CLUB mit Unter-
stützung des Europa-Park in Rust bei Freiburg die FC Bayern 
KIDS CLUB Fußballcamps auf die Beine. Bis zu 150 talentierte 
Nachwuchskicker können hier ihrem Traum, eines Tages im 
Trikot des FC Bayern München um die Meisterschaft zu spie-
len, ein Stückchen näher kommen. In Deutschlands größtem 
Freizeitpark haben die Kids die Möglichkeit, an ihrer Balltech-
nik zu feilen und nebenbei über 100 Attraktionen und Shows 
hautnah zu erleben – das sind doch genau die Ferien, die sich 
junge Fußballer wünschen. 
 

 
2011 wurde das erste FC Bayern KIDS CLUB Fußballcamp für talen-
tierte Jungen und Mädchen im Europa-Park veranstaltet – ein abso-
lutes Highlight für jeden Nachwuchskicker! Die Kids verbringen fünf 
Tage im Europa-Park, übernachten in urigen Blockhütten in der Sil-
ver Lake City und trainieren täglich unter der Anleitung von ausge-
bildeten Trainern des FC Bayern. Verpflegung, Rund-um-die-Uhr-Be-
treuung und exklusive Fußball-Kleidung gehören ebenfalls dazu. In 
den Camps können sich insgesamt bis zu 150 junge Fußballer zwi-
schen 9 und 13 Jahren unter den Augen der Top-Trainer auf dem 
Rasen beweisen.  
Tägliche Trainingseinheiten und spritziger Sommerspaß ergeben in 
Kombination ein innovatives Fußballkonzept, bei dem die Nach-
wuchsförderung groß geschrieben wird.  
 
Termine der FC Bayern KIDS CLUB Fußballcamps im Europa-Park: 
27.07. - 31.07.2026 
03.08. - 07.08.2026 
10.08. - 14.08.2026 
 
Der Europa-Park ist ab dem 28. März 2026 täglich von 9 bis mindes-
tens 18 Uhr geöffnet. Tickets sind tagesbasiert online unter ti-
ckets.europapark.de verfügbar oder in Kombination mit einer Über-
nachtung unter reservation.europapark.de. Infoline: +49 (0) 7822 
77-6688. 
Rulantica, die Wasserwelt des Europa-Parks,  ist täglich von 09:30 
bis 22:00 Uhr geöffnet (für Gäste der Europa-Park Hotels täglich ab 
9 Uhr). Tickets sind tagesbasiert online verfügbar. Aufgrund der be-
grenzten Kapazität ist eine eine Online-Buchung unter tickets.rulan-
tica.de empfehlenswert. Bei einem Aufenthalt mit Übernachtung 
können die Tickets zusammen mit der Übernachtung zum Best-
Preis unter europapark.de/reservierung gebucht werden. Aktuelle 
Informationen sowie Eintrittspreise unter rulantica.de Telefon: +49 
(0) 7822 77-6655. 
 
Weitere Infos unter: www.europaparkde.  Unter unseren Le-
sern vergeben wir wieder 1 Platz für das Camp vom 27.-31.07. 
für 10-13-Jährige. Dieser wird unter allen verlost, die sich bis 
Montag bei der CW unter: verlosung@cronenberger-woche.de 
melden oder die am Montag, 18. Mai, in der Zeit von 11 bis 
11.20 Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stich-
wort: FC Bayern im Europa Park
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ÜBER 30 JAHRE FLIESENLEGERMEISTER

Verlegen von: Wan
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   Rolf   SOMMER
F L I E S E N F A C H B E T R I E B

◆ Polsterei
◆ Gardinen-Service
◆ Bodenbeläge
◆ Sonnenschutz
◆ Insektenschutz

Elias-Eller-Straße 58 · Ronsdorf ·  Tel/Fax 4 69 81 58

Raumausstattung Engstfeld

Gardinen-
Service

Abnehmen
Waschen
Aufhängen
und
Neuanfertigungen

Königstraße 192 • 42853 Remscheid 
Mobil: 0152 51 47 05 84 • Tel.: 0202 747 8 84 50 
info@diers-dachwerk.de • www.diers-dachwerk.de

4 Inspektion & Wartung Ihres Dachs 
      4 Dachfenster Ein- u. Ausbau 
          4 Steil- u. Flachdach 
              4 Reparaturen 

                  Notdienst

IHR Dachdeckerbetrieb

Jörg W. Röhle 
Malermeister

T 0202 . 47 36 30 . F 0202 . 247 82 88 
joerg-werner.roehle@freenet.de

Raumgestaltung

Bodenbeläge

Fassadensanierung

Tierwelt Vollmer
Neue Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.: 
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: Ruhetag 
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Futterbedarf  & mehr

www.tierwelt-vollmer.jimdofree.com
Unterkirchen 23 • 42349 W´tal                 (0202) 70 53 88 85 
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RABATTCODE:Ihr

VMG mbH, Niedesheimer 

Jetzt online zugreifen auf 

 

Str. 18, 67547 Worm

CW26
gutscheinbuch.d
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Ihr Schlemme 2x genierblock: ießen – 1x zahlen

Carsten Grünewald
Ihr Kobold-Kundenberater 

für den Raum Cronenberg
Sie erreichen mich 
schnell und direkt 
telefonisch unter:

•  kostenfreier Wartungsservice
• kompetente Beratung
•  unverbindliches Testen der  

Kobold-Produkte 
•  Lieferung von Verbrauchsmaterial 

versandkostenfrei an die Türe

Vereinbaren Sie noch heute 
mit mir Ihren persönlichen 
Beratungstermin

Tel.: 0174 3881095
oder per Mail unter
carsten.gruenewald@ kobold-kundenberater.de

Hauptstraße 9 – 11 Telefon 0202 47896434 

42349 Wuppertal Fax 0202 69802555

t 

Bürozeiten:

Ihr ambulanter 

  

WIR PFLEGEN VON

Wir ziehen um:  
Ab 1.6.’26 finden  

Sie uns an der  
Korzerter Str. 7 

 42349 W.-Cronenberg 

Michael Felsch & Co. GmbH.

D E R  T I S C H L E R M E I S T E R

Fenster • Türen • Einbauschränke • Reparaturen aller Art 
Rathausstr. 30 • 42349 Wuppertal • Tel. 02 02/47 28 81 • Mobil: 01 72/7 20 16 36

MF

SERVICE

Tickets bei der 
Cronenberger Woche! Kemmannstraße 6

CRONENBERG. Baustellen sind 
grundsätzlich etwas Positives – 
schließlich wird ja modernisiert. 
Häufen sie sich jedoch über Mo-
nate hinweg, können sie auch zur 
Belastung werden – die Bewohner 
von Hahnerberger Straße, Rhön-
straße, Rathausstraße oder rund 
um die Hahnerberg-Apotheke 
können davon ein Lied singen. 
Umso größer der Baustellenfrust, 
wenn Straßen und Bürgersteige 
mehrfach aufgerissen werden, 
und unnötigerweise dazu. 
  Dazu hat der Glasfaserausbau in 
Cronenberg das Potenzial. Dr. Mi-
chael Dembski (Foto re.) reibt sich 
verwundert die Augen. Seit Mitte 
2025 führt bereits ein Glasfaser-
kabel in den Keller seines Reihen-
hauses an der Hütter Buschstra-
ße. Verlegt wurde es von der Fir-
ma OXG, einem Joint Venture von 
Vodafone und Altice. Seit knapp 
einem Jahr wartet Michael 
Dembski nun darauf, dass die 
leistungsstarken Leitungen ans 
Netz angeschlossen werden.  
 
Telekom: „Wir überbauen das“ 
Für zusätzliche Fragezeichen 
sorgte währenddessen die Tele-
kom. Nach Postwurfsendungen 
zunächst, gingen Vertriebsmitar-

beitende in der Cronenberger 
Ortsmitte von Haus zu Haus, um 
das Interesse an Glasfaseran-
schlüssen abzufragen. So klingel-
ten Telekom-Vertriebler auch bei 
Michael Dembski. Der ehemalige 
Apotheker wunderte sich: „Wir 
haben doch schon Glasfaser im 
Keller?“ Der treue Telekom-Kunde 
griff zum Telefon und fragte nach. 
Nach drei Telefonaten mit dem 
Infocenter („Jedes Mal ergaben 
sich neue Fragen“) sowie einem 
Gespräch an einem Infostand in 
der Ortsmitte kristallisierte sich 

heraus: Die Telekom will die vor-
handenen OXG-Leitungen nicht 
nutzen: „Was bereits liegt, interes-
siert uns nicht – wir überbauen 
das“, hieß es. 
  Für Michael Dembski ist das 
kaum nachvollziehbar. Bedeutete 
das wohl, dass Straßen und Bür-
gersteige mehrfach aufgebrochen 
würden, weil jeder sein eigenes 
Kabel verlegt? Den möglichen 
Glasfaser-„Wildwuchs“ empfindet 
Dembski als „fürchterlich“. Vor 
seinem geistigen Auge sieht er 
seine Hauswand mehrfach durch-
bohrt für ein „Glasfaser-Spaghet-
ti-Wirrwarr“ im Keller… 
 
Keine Anbieter-Koordination 
Die Firma OXG bestätigte auf An-
frage: „Eine zentrale Koordination 
zwischen den Anbietern erfolgt in 
der Regel nicht.“ Allerdings stieß 
Michael Dembski auch darauf, 
dass OXG und die Telekom in an-
deren Regionen Deutschlands 
sehr wohl kooperieren, und rund 
elf Millionen Kunden dazu. OXG 
bestätigte dies ihm gegenüber, 
schränkte jedoch ein: „Aktuell gibt 
es für Ihre Region keine aktive Ko-
operation“, hieß es in einer E-Mail. 
Perspektivisch solle das OXG-Netz 
zwar für weitere Anbieter geöff-
net werden. Wann dies gesche-
hen könnte, ließ das Unterneh-
men allerdings offen. 
 
Wettbewerb als Ausbau-Motor 
Die Telekom sieht Dopplungen 
beim Ausbau gelassen. Wettbe-
werblicher Ausbau sei ein Motor 
für den schnellen Glasfaseraus-
bau, erklärt Telekom-Sprecherin 
Martha Mauelshagen gegenüber 
der CW. Rund 250 Unternehmen 
seien derzeit auf dem deutschen 

„Wirrwarr“ beim Glasfaser-Ausbau in Cronenberg 

Manche machen „nix“, andere ihr eigenes „Kabel-Ding“
Glasfasermarkt aktiv. „Dabei kann 
es im Einzelfall zu Überschnei-
dungen beim Ausbau kommen“, 
räumt sie ein. Die Telekom wolle 
ihren eigenwirtschaftlichen Aus-
bau in Cronenberg planmäßig 
fortsetzen. Zugleich sei eine spä-
tere Mitnutzung der Infrastruktur 
grundsätzlich möglich. Im Sinne 
des sogenannten Open-Access-
Ansatzes könnten dann auch an-
dere Anbieter Zugang zum Tele-
kom-Glasfasernetz erhalten. 
  In Cronenberg-Mitte plant die 
Telekom, mehr als 5.500 Haushal-
te und Unternehmen an das Glas-
fasernetz anzuschließen. Die Tief-
bauarbeiten sollen im Sommer 
beginnen. Wann OXG seinerseits 
mit seinen Bauarbeiten startet, 
befindet sich in Abstimmung. 
Gleiches gilt für Kooperationen 
mit weiteren Anbietern – „auch 
perspektivisch mit der Telekom“, 
wie es in einem Schreiben an Mi-
chael Dembski heißt. Und was ist 
mit Westconnect? Ende Januar 
2024 hatte die E.ON-Tochter ge-
meinsam mit der Stadt Wuppertal 
öffentlichkeitswirksam einen „Let-
ter of Intent“ unterzeichnet. 
 
Jeder macht „sein Ding“ 
Ziel war es, rund 160.000 Wohn- 
und Geschäftseinheiten in Wup-
pertal mit Glasfaser zu versorgen. 
Inzwischen ist jedoch Skepsis an-
gebracht. „Ich wage zu bezwei-
feln, dass sie Cronenberg ausbau-
en werden“, zeigt sich der städti-
sche Gigabitkoordinator Claas 
Claaßen skeptisch. Ob Westcon-
nect, Greenfiber, OXG oder Tele-
kom – „jedes Unternehmen, das 
will, kann machen“, erläutert Claa-
ßen. Eine gesetzliche Regulierung, 
die parallele Glasfaser-Baustellen 
verhindert, gebe es nicht. Dass 
dies für viele Anwohner ärgerlich 
sei, könne er gut nachvollziehen. 
Auch aus Claaßens Sicht ist die 
Frage berechtigt, ob es sinnvoll 
sei, wenn jeder Anbieter sein ei-
genes Netz verlege: „Das Geld wä-
re an anderer Stelle vermutlich 
besser investiert – wir haben ja 
schließlich auch nur ein Strom-
netz…“ 
 
Kopfschütteln statt Koordination 
Für Michael Dembski lautet das 
Fazit aus dem Ausbau-Wirrwarr: 
„Glaube aktuell niemandem 
nichts, der Dir im Zusammenhang 
mit Glasfaser etwas anbietet…“ 

         | mKo

Glasfaser-Ausbau in der Südstadt 

Einlenken zu Parkverboten
SÜDSTADT. Großflächige Haltever-
bote im Zuge des Glasfaseraus-
baus in der Südstadt wurden 
nach Intervention des CDU-Be-
zirksvertreters Andreas Güldena-
gel zurückgenommen. Zum Bei-
spiel am Oberen Grifflenberg soll-
ten laut der Südstädter CDU in 
ganzen Straßenzügen bis Ende 
Mai Parkflächen gesperrt werden. 
Das sorgte für Anwohner-Unmut: 
„Ganze Straßenzüge für über ei-
nen Monat lahmzulegen, ist den 
Anwohnern in einem Viertel mit 
ohnehin hohem Parkdruck nicht 
zuzumuten“, erklärt CDU-Bezirks-
vertreter Andreas Güldenagel. 
 
Bei der Stadt interveniert 
Nach eigenen Angaben wandte 
sich der CDU-Politiker daraufhin 
an das Verkehrsressort der Stadt. 
Zwar sei die Verwaltung verpflich-
tet, den Breitbandausbau zu ge-
nehmigen. Die praktische Umset-

zung durch die Baufirmen warf 
für Güldenagel jedoch Fragen der 
Verhältnismäßigkeit auf. Wie Gül-
denagel weiter mitteilt, habe die 
Verwaltung Abstimmungsproble-
me mit Subunternehmen einge-
räumt. Immer wieder komme es 
vor, dass Halteverbotszonen grö-
ßer als notwendig gerieten. 
 
Stadt reduziert Halteverbote 
Nach Gesprächen wurden die 
Halteverbotsbereiche deutlich 
verkleinert. Auch sei vereinbart 
worden, dass Parkflächen nur 
noch dort gesperrt werden, wo 
auch tatsächlich gearbeitet wird: 
„Ich freue mich sehr, dass die Ver-
waltung so schnell reagiert hat“, 
erklärt  Güldenagel. Der Breit-
bandausbau sei zwar wichtig. Die 
Bauarbeiten dazu dürften aber 
nicht dazu führen, dass die Le-
bensqualität von Anwohnern  un-
nötig eingeschränkt werde.  | Red
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Nachfolger gesucht! 
 

Solides Gartenbauunternehmen  mit 
großem Kundenstamm sucht einen 

geeigneten Nachfolger. 
 

Wir sind ganzjährig tätig und bieten 
unseren Kunden kreative mediterrane 

Lösungen. 
Einarbeitung & Unterstützung möglich 

Zuschriften an die CW  
unter Chiffre 2788

  Bauunternehmung
     Dagmar 

  Geldmacher 
vormals Jochen Geldmacher

Unsere Leistungen: 
• Neubau  
• Umbau  
• Sanierung 
• Vollwärmeschutz 
• Reparaturarbeiten 

Teschensudberg 43 • 42349 Wuppertal 
email: bauunternehmung-geldmacher@t-online.de 
Tel. (0202) 4743 38 od. 0175/182 7012 

Solingen 
Werderstraße 11 
Tel. 02 12/2 24 15 66 
 
Friedenstraße 64 
Tel.: 02 12/25346 30  

W.-Steinbecker Meile 
Tannenbergstraße 58 
Tel. 02 02/3 09 76 47 

 
Remscheid 

 Hastener Straße 22 
Tel. 0 21 91/84 05 68

Besuchen Sie uns am Hasten! 
Remscheid - Hastener Straße 22 

große Auswahl auf knapp 800 qm - neben Netto 
 

Öffnungszeiten:   Mo.-Sa.,     9.00 - 20.00 Uhr  

                                  
Ihr Fressnapf-Team

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass 

das Richtige.  

Auf Wunsch mit  

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter 
✆ 47 53 42 www.cronenberger-festsaal.de

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34

Freundlich, zuverlässig & immer an Ihrer Seite.
 

 
 

Ihr ambulanter 
Betreuungsdienst vor Ort. 

Qualifizierte Betreuung /

Zulassung durch den MDK

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Fenster  •  Türen  •  Bauelemente  •  SmartHome 
Montage  •  Wartung  •  Instandhaltung

  
  

Tel.: 02 02 /4 08 52 53  
Mobil: 0174/9 38 51 77

Sanitär • Heizung • Solar

Hipkendahl 15b, 42349 Wuppertal 

✆ (0202) 403592

.com

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

BAUM + GARTENSERVICE

• Garten- sowie Rasenpflege 
• Baum- und Strauchschnitt 
• Baumfällarbeiten 

• Sämtliche Steinarbeiten  
im Bereich des Gartenbaus 

• Zäune errichten ... usw.

Wir helfen Ihnen, sorgfältig und preiswert, Ihren Garten wieder „Fit“ zu machen.

Rufen Sie uns an: Wir kommen und beraten unverbindlich. 
Cronenberger Gartendienst  Artur Schneider 

Tel.: 02 02 / 40 06 86  •  Mobil: 0176/44 40 06 86

Nöllenhammerweg 16 
42349 Wuppertal

Tel. 0202 49 5 8 99  70 
Fax 0202 47 80 11 2

info@schlosserei-kos.de 
www.schlosserei-kos.de

METALLBAU
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Malermeister 
Scherl inski

Sebastian Scherlinski 
Maler- und Lackierermeister     
& (0202) 29 99 36 96 
Mobil: 0176/30 46 74 11 
  info@malerMS.de

• Malerarbeiten innen/außen 
• Tapezier- und Lackierarbeiten 
• individuelle Spachteltechniken 
• Kreativtechniken 
• Fassadenanstrich 
• Sanierung Brand-/Wasserschaden 
• Bodenverlegearbeiten

www.maler-scherlinski.de

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

CRONENBERG. Trö-
delspaß und kuli-
narische Vielfalt 
bei top Mai-Wet-
ter: Unter dem 
Motto „Häppken 
& Schnäppken“ 
luden der Restau-
rant Day und der 
Dörper Trödel 
zum Kosten, Kaufen und Klönen 
ein. Entlang der Haupt- und Ne-
benstraßen und auf dem „Platz 
für alle“ konnte an rund 20 Stän-
den gestöbert und „Schätzchen“ 
erworben werden. 
 
Schätzchen, Klassiker  
und nostalgische Fundstücke 
Neben klassischem Trödel wie 
(Kinder-)Kleidung, Haushalts- und 
Glaswaren, Büchern, Spielzeug 
oder Schallplatten gab es auch ei-
nige Kuriositäten zu bestaunen: 
Darunter waren ebenso Telefone 
und Nähmaschinen aus (Ur-
)Großmutters wie auch ein „Atari“ 
aus den PC-Anfängen. 
  An der Solinger Straße wurden 
zudem nicht nur „Mama und Mi-
ni“-Artikel angeboten, sondern 
auch Aquarien-Fans fündig: Pflan-
zen, Garnelen-Nachzucht und Fla-
schengärten bereicherten das An-
gebot an „nützlichen Helfern“; 
Kleidung rund um Schwanger-
schaft, Baby und Kleinkindalter 
ging ebenso über den Tisch. Dazu 
gab es vielfältige Möglichkeiten 
zum nachbarschaftlichen Klönen. 
 
Kulinarische Vielfalt  

an den Trödelständen 
Neben dem Angebot an vegetari-
schen und veganen Köstlichkeiten 
wie Flammkuchenwaffeln, „Cro-
nen-Burgern“ oder Leberwurst-
Schnittchen der KliC-Aktionsgrup-
pe „Ernährung“ sowie dem Cro-
nenberger Bier auf dem „Platz für 
Alle“ wurden auch selbstgebacke-
ne Kuchen entlang der Trödelmei-
le angeboten – da wurden nicht 
nur am Stand des Klimaschutzver-
eins Rezepte getauscht. 
  Diverse nichtalkoholische Ge-
tränke sowie „Solare“ als Aperol-
Alternative zum Anstoßen runde-
ten die kulinarische Vielfalt von 
„Häppken & Schnäppken“ ab. 
Auch wenn sich der Aktionstag 
um die Mittagszeit noch recht 
schleppend anließ, wurde offen-
bar reichlich zugegriffen : Das Ak-
tionsgruppe-Team mit Julia Büch-
ner, Ute Schlieter, Andrea Teget-
hoff, Sabine Kerkemeyer, Amador 
Vazquez und Axel Dreyer tischte 
in seinem gut besuchten Pop-up-
Restaurant gegen freiwillige Spen-
de rund 150 Portionen Essen 
auf…! Ob hier oder da: Überall 
war gute Stimmung und es wurde 
viel „getöttert“…!                   | mHei

Premiere von „Häppken & Schnäppken“ im Dorf 

Trödel, Genuss & Sonne

Schützenfest in der Aue  

Weiter Tage voller „Volltreffer“ 
REMSCHEID. Der Vatertag gestern 
war hier „nur“ der Auftakt, und 
zwar zu vier Tagen voller Pro-
gramm im Morsbachtal: Noch bis 
Sonntag, 17. Mai, steigt am Schüt-
zenhaus in der Aue wieder das all-
jährliche Schützenfest. 
  Bis zur finalen Krönung am 
Sonntag gibt es unter anderem ei-
ne echte Premiere: Am Samstag 
beginnt um 20 Uhr die 1. Auer 
Mai-Gaudi – die „Alpenbanditen“ 
kommen dazu ins Festzelt in der 
Aue. Wer mitfeiern möchte: Ti-

Fahrzeugrennen? 

Fünf Leichtver-
letzte auf der 
Ronsdorfer Straße

Möglicherweise ein il-
legales Fahrzeugren-
nen führte zu einem 
Unfall, bei dem in der 

Nacht zum Sonntag fünf Men-
schen auf der Ronsdorfer Straße 
leicht verletzt wurden. Laut Polizei 
waren eine 19-Jährige und ihre 
Beifahrerin (21) gegen 0.15 Uhr 
mit einem BMW in Richtung Licht-
scheid unterwegs. Daneben fuhr 
ein 21-Jähriger mit drei Insassen 
in einem VW Golf. Unterhalb der 
Barmenia-Allee kamen beide 
Fahrzeuge in einer scharfen 
Rechtskurve nach links von der 
Fahrbahn ab. Die Autos überfuh-
ren einen Grünstreifen sowie die 
Gegenfahrbahn und kamen 
schließlich auf dem Gehweg zum 
Stehen. Den Sachschaden schätzt 
die Polizei auf mehr als 20.000 
Euro. Die Fahrzeuge und Führer-
scheine wurden sichergestellt. 

ckets für die Gaudi sind online un-
ter remscheid-live.de und damit 
auch bei der CW zu haben.  
  Mehr zu dem viertägigen Event 
via Internet unter schuetzenver-
ein-wildschuetz-aue.de.



Ihr Meisterbetrieb für 
C Spotrepair-Arbeiten 
C Alufelgen Instandsetzung 
C Lederaufbereitung 
C Vinyl- und Stoffreparaturen 
C Fahrzeugaufbereitung 
C Fuhrparkbetreuung 
C Aufbereitung von Leasingrückläufern

Hotline: 01 72/2 09 80 09 
info@spotrepair-erthel.de  • www.spotrepair-erthel.de 

Solinger Straße 35  • 42349 Wuppertal-Cronenberg

Jetzt neu: 
Intensive Reinigung mit  

Trockeneis-
bestrahlung 

aus  
Cronenberg

• Glas 
• Fenster u. Türen       
     aus Holz, Alu od. Kunststoff 
• Spiegel 
• Duschabtrennungen 
• Bleiverglasung 
• Rollladen   •  Einbruch-Schutz und vieles mehr

Inh. Maurice Grassnick - Glasermeister Fachbetrieb 
Zum Tal 13  •  42349 W.-Cronenberg 

 Büro: 02 02/40 14 77  •  www.glaserei-biermann.de 
 Email: info@glaserei-biermann.de  •  (Termine nach Vereinbarung)

Notdienst 
01 73-6 21 25 89 

Neue Adresse 

Zum Tal 13,  
W.-Cronenberg 

Jetzt neue 

Kundenaufnahme

Ihre Pflege. Unser Herz.

4 Professionelle & liebevolle Pflege  
    direkt bei Ihnen zu Hause 

4 Schnelle & unbürokratische Unterstützung 

4 individuelle Beratung - wir kümmern uns um alles! 

 Plätze sind begrenzt - 
   jetzt unverbindlich informieren!

% Rufen Sie uns an: 02 02 - 31 77 26 40 
 
Besuchen Sie uns: Hahnerberger Str. 137, 42349 Wuppertal 
Mehr Infos auf: www.abucura-pflege.de @

Die Bergische Schützengilde lädt ein zum

- Wuppertal Kohlfurth - Eintritt frei

MOTORRÄDER 
AUTOS 
TRAKTOREN

TREFFEN

Kohlfurther Brücke 79 · 42349 Wuppertal

24. Mai 2026
ab 9.30 Uhr

    
   

  
      

 

  
  

  

   
  

nekcurdriW

nnhc+ggssnGün ti sch    
   

  
      

 

  
  

  

   
  

eiSrüf

tuglllenel +    
   

  
      

 

  
  

  

   
  dneznälgkcurdredliBg003

,gibraf-4/4,kcütS052

netraknetisiV
:leipsieBmuz

    
   

  
      

 

  
  

  

   
  

etadkcurD.lkni,otturb
E99,92ba

g

    
   

  
      

 

  
  

  

   
  

gnulletsrE-ne
oruE

g

eB

    
   

  
      

 

  
  

  

   
  

tejeiSnelletse

    
   

  
      

 

  
  

  

   
  

:tzt

    
   

  
      

 

  
  

  

   
  

    
   

  
      

 

  
  

  

   
  

@kcurd:liaM
T

    
   

  
      

 

  
  

  

   
  

hcow-regrebnenor@c
1874)2020(:nofeleT

    
   

  
      

 

  
  

  

   
  

ed.e
001

Seite 7 CRONENBERGER WOCHE  15./16. Mai 2025 

Privatanzeige wegen Falschparken 

Danke – „tolles“ Miteinander im Dorf
BETR.: OFFENER BRIEF NACH PRIVATAN-
ZEIGE IN DER LINDENALLEE  
 
Eigentlich dachte ich immer, die 
Menschen auf den Südhöhen ge-
hen freundlich miteinander um 
und sind stolz, in einem so netten 
Stadtteil zu wohnen, in dem man 
sich kennt und achtet. Aber siehe 
da, es gibt auch bei uns Denunzi-
anten, die wohl nur darauf aus 
sind, anderen zu schaden.  
  Zur Erklärung: Am 28.04.2026 
parkte ich mein Auto in der Lin-
denallee zwischen den Bäumen 
(natürlich nicht auf dem Fahrrad-
weg) bergaufwärts auf der rech-
ten Seite (gegenüber der Bushal-
testelle), um meine 90-jährige 
Mutter zu besuchen und noch ei-
nige Dinge im „Dorf“ für sie zu er-
ledigen. Platz war genug, damit 
Kinderwagen und Rollatoren den 
Gehweg passieren konnten, und 
Einfahrten waren natürlich auch 
nicht zugeparkt.  
  Wer heimisch in Cronenberg ist, 
weiß, dass dort IMMER (zumin-

dest solange ich denken kann,
und ich bin Baujahr 1970) Fahr-
zeuge parken und dies die ganze
Lindenallee rauf und runter. Park-
plätze sind ja ein rares Gut in Cro-
nenberg, die Situation an der an-
grenzenden Rathausstraße ist seit
Monaten eine Katastrophe und
auch sonst gleicht es einem Sech-
ser im Lotto, wenn man eine freie
Parkfläche erwischt.  
  Aber nun bekam ich ein Schrei-
ben mit der Aufforderung 55 Euro
zu zahlen, da ich verkehrswidrig
auf dem Bürgersteig geparkt hät-
te!!!!! Verbunden mit einem schö-
nen Foto meines Autos (übrigens
sieht man auf der Abbildung noch
einige andere Fahrzeuge, die dort
parken und vielleicht ja auch be-
troffen sind) und dem Hinweis
„Privatanzeiger“!!!!!!!! Sprich, es
war kein Mitarbeiter des Ord-
nungsamtes vor Ort !  
  Daher möchte ich mich hiermit
bei dem „noch“ unbekannten Fo-
tografen oder Fotografin auf das
Herzlichste bedanken und hoffe
inständig, dass dieser NIE in die
Bedrängnis kommt, einen Park-
platz zu benötigen, und es diesem
nun besser geht, indem er andere
Leute angeschwärzt hat.  
  Wie soll unsere Welt eine besse-
re werden, wenn wir solche Mit-
menschen haben. Und an alle
NETTEN Cronenberger und An-
wohner der Lindenallee: Bitte
passt auf, wo Ihr euer Auto in Zu-
kunft abstellt !!  

| DANIELA BOCK

» Leserbriefe » Leserbriefe

Drin, was drauf steht 
 

Cronenberger Woche 
 

Das Forum für  
Ihre Leserbriefe 

30 Jahre Kinder- und Jugendhaus Cronenberg 

Ein Apfelbaum zum Jubiläum

CRONENBERG. Mit einer besonde-
ren Pflanzaktion hat das Kinder- 
und Jugendhaus Cronenberg 
(H40) seine Jubiläumsaktionen 
zum 30-jährigen Bestehen gestar-
tet. Gemeinsam mit den Kindern 
wurde an der Händeler Straße 40 
ein Apfelbaum in den Vorgarten 
gepflanzt. Damit wurde nicht nur 
ein Zeichen der Nachhaltigkeit ge-
setzt, sondern auch der Gemein-
schaftsgedanke des H40 gestärkt 
– mit dem Apfelbaum als lebendi-
gem Symbol. 
 
Robuste „Wunschbaum“-Wahl 
Der Vorschlag zu der Pflanzaktion 
ging von H40-Mitbegründerin 
Hanne von Scheidt aus, verriet 
Fördervereins-Vorsitzende Danie-
la Grashoff. „Super Idee!“, befand 
nicht nur der Förderverein, son-
dern auch die H40-Kinder. Ge-
meinsam mit ihnen wurde dann 
der „Wunschbaum“ aus alten Ap-
felbaumsorten ausgesucht. Zu-
dem sollte er allergikerfreundlich 

und für den kleinen H40-Vorgar-
ten geeignet sein – Unterstützung 
bei der schwierigen Auswahl gab 
es dazu von der Initiative Talbud-
deln e.V.. Am Ende zog der „Rote 
Berlepsch“ den Kürzeren, als 
Wahlsieger kam die robust-traditi-
onsreiche Sorte „Geheimrat Dr. 
Oldenburg“ in die H40-Erde. 
 
Hochbeet-Patenschaft 
Für die passende Stärkung der 
fleißigen Baumpflanzer war eben-
falls gesorgt – mit Apfelmus, Ap-
felkuchen, Apfeltee und Apfelsaft. 
Aber damit nicht genug: Neben 
der Pflege „ihres“ Apfelbaums 
werden die H40-Kids auch am 
Cronenfeld aktiv: Sie haben dort 
eine Patenschaft für den Hoch-
beet-Naschgarten des Bürgerver-
eins Hahnerberg-Cronenfeld 
übernommen – und zwar nicht 
nur für die Pflege, sondern auch 
die süße Obst- und Beerenern-
te…! Mehr Infos online via jugend-
haus-cronenberg.de.           | mHei

„Think pink. Ride pink!” 

Bethesda: Radeln 
gegen Brustkrebs
WUPPERTAL. Das Thema Brust-
krebs macht eine Aktion am 
Samstag, 30. Mai, auf sportliche 
Weise bewusst: Das Agaplesion 
Bethesda Krankenhaus ermun-
tert an diesem letzten Mai-Sams-
tag zur Radtour unter dem Motto 
„Think pink. Ride pink!“.  
  Um 10 Uhr wird von der Hain-
straße 35 zum Mirker Bahnhof ge-
radelt, wo eine Rundfahrt bis zum 
Tunnel Schee folgt. Wer mit „pink“ 
denkt und radeln möchte: Die An-
meldung zu der Aktionstour ist 
per E-Mail an veranstaltungen. 
bkw@agaplesion.de willkommen.

NaturFreundehaus 

Zwei Festtage am 
Pfingst-Feiertagen
GREUEL. Im Grünen feiert es sich 
noch einmal so gut, mit Kindern 
zumal. Das bewies sich nicht nur 
am gestrigen Vatertag, das wird 
sich auch am Pfingst-Wochenen-
de wieder zeigen: An Pfingstsonn-
tag und -montag lädt das Natur-
Freude-Haus Cronenberg jeweils 
ab 10.30 Uhr zum großen Pfingst- 
und Kinderfest an den Greuel 27 
ein. 
  Am Sonntag gibt’s Kinderspaß 
von Hüpfburg bis Feuerwehr-
Spritzwand sowie Tombola und 
Live-Musik. Der Montag startet 
mit einem musikalischen Früh-
schoppen, an die Kleinen ist mit 
Kinderschminken und Tattoos ge-
dacht. Für beide Festtage am 
Greuel gilt: Von Kuchen und Kaf-
fee bis hin zu Gegrilltem und küh-
len Getränken wird gewohnt bes-
tens fürs leibliche Wohl gesorgt 
sein – zu familienfreundlichen 
Preisen! 
  Praktisch: An beiden Tagen fährt 
ab dem Bushalt Nettenberg ein 
Pendelverkehr zum NaturFreun-
de-Haus und zurück. Mehr Infos: 
naturfreunde-cronenberg.de.
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Tel. 01 76 / 55 52 08 39 
Lempstr. 24 | 42859 Remscheid

www.raumausstattergriesenbrock.de 
raumausstatter.griesenbrock@gmail.com

RAUMAUSSTATTER
Griesenbrock

• Gardinen neu

• Böden
• Schienensysteme

• Musterauswahl
• Möbel

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.
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Malermeister 

        Ingo  
        Danowski 
  Tel.: 01 75/52 000 90 

Moderne Techniken  
nach alter  

Handwerkstradition

Fon 02 02 / 40 08 44 
www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik 
Antennen & Satellitentechnik 

Photovoltaikanlagen und  
Montage von Ladestationen für E-Autos

Heizöl 
günstig bei 

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91/81 2 14 
Fax 0 21 91/84 02 48

• Öl- und Gasheizungsanlagen 
• Klimaanlagen 
• Solaranlagen 
• Wärmepumpen 
• Photovoltaikanlagen 
• Holz- und Pelletheizung 
• Badezimmer 

 
Hauptstraße 88 • 42349 W.-tal 

Tel.: (0202) 47 50 44  
Fax: (0202) 4 78 01 89 

  
info@herzberger-shk.de 

Online-Heizungsangebote unter: 
www.herzberger-shk.de 

Fachbetrieb nach WHG 
(Wasser-Haushalts-Gesetz)

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- seit 24 Jahren in Wuppertal -

www.Leitmann.net 
mail@Leitmann.net

Neuenhofer Straße 20 • 42349 Wuppertal 
Tel. 0202-40 87 995 • Fax: 0202-408 79 96

Schuster & Schlüsseldienst

Hauptstr. 18  •  42349 W.-Cronenberg 
Tel.: 0163/6 80 27 34  

Wir haben für Sie geöffnet! 

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 10.00 - 18.30 Uhr 

Samstags 10.00 - 13.00 Uhr
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Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Dirk Jacobs, 
der Chef der 
Freiwilligen 
Feuerwehr 

Cronenberg (FFC), er-
fuhr am Dienstagmor-
gen durch die CW da-
von: Am Montag hatte 
der Stadtrat einstimmig 
grünes Licht für den 
D u r c h f ü h r u n g s b e -
schluss zum Neubau ei-
ner Feuerwache Cro-
nenberg gegeben – oh-
ne Debatte wurde das 
neben der ehemaligen 
Schule Berghauser Stra-
ße geplante Projekt 
„durchgewunken“.  
 
„Ich glaube das erst,  
wenn’s los geht…“ 
Als Ersatz für ihr ebenso baufälli-
ges wie nicht mehr zeitgemäßes 
Löschhaus an der Kemmannstra-
ße soll die Dorper Wehr für rund 
7,6 Millionen Euro am Lenzhaus 
einen modernen Neubau erhal-
ten – laut Zeitplan soll im dritten 
Quartal 2029 der Einzug erfolgen. 
„Das ist schön“, freute sich Dirk Ja-
cobs über die Nachricht aus dem 
Rathaus. 
  Zugleich zeigt sich der FFC-Chef 
aber auch gedämpft in seiner 
Freude: „Ich glaube es erst, wenn 
es los geht“, verwies Jacobs auch 
darauf, dass das Haushaltssiche-
rungskonzept der Stadt ja noch 
von der Bezirksregierung abge-
segnet werden müsse. Und: „Seit 
40 Jahren warten wir darauf und 
es ist immer wieder verschoben 
worden“, wollte sich der Feuer-
wehrchef nicht zu früh freuen: „In 
Wuppertal läuft so viel Wasser die 
Wupper runter…“ 
 
„Chronik der Geduldsprobe 
steuert auf ein Ende zu…“ 
Optimistischer zeigt sich Michael-
Georg von Wenczowsky, der CDU-
Fraktionsvorsitzende in der Be-
zirksvertretung (BV) Cronenberg: 
„Die CDU-Cronenberg, die Feuer-
wehr und auch die Bevölkerung 

freuen sich, dass der Neubau nun 
endlich beginnen kann.“ Und 
auch sein SPD-Amtskollege Oliver 
Wagner, zugleich Mitglied des 
Stadtrates, glaubt, dass mit dem 
Neubau-Beschluss die „Chronik 
der Geduldsprobe“ auf ein Ende 
zusteuert: „Nach Jahren des Pla-
nens, Hoffens und leider auch 
mancher Enttäuschung“ ist die 
Ratsentscheidung für Wagner 
„das Signal, auf das wir in Cronen-
berg lange gewartet haben“.  
 
„FFC-Engagement ist 
jeden Euro wert…“ 
Für Bezirksbürgermeisterin Pia 
Kötter ist die Investition in den 
Neubau jeden Euro wert. Schließ-
lich leisteten die Männer und 
Frauen der Feuerwehr Cronen-
berg seit so vielen Jahren ihren 
ehrenamtlichen Dienst für Cro-
nenberg unter schwierigsten Be-
dingungen: „Das Durchhaltever-
mögen des Löschzugs unter der 
Führung von Dirk Jacobs verdient 
daher unser aller Dank und große 
Anerkennung“, würdigt Kötter.   
 
Hoffen auf Realisierung  
durch Generalunternehmer 
CDU-Ratskollege Alexej Hundt 
nimmt mit dem Ratsbeschluss 

nicht den Fuß vom Pedal: „Wir er-
warten, dass die angekündigte 
Bauzeit von 36 Monaten eingehal-
ten wird, damit die Arbeit am neu-
en Standort schnell beginnen 
kann“, drängt der Vorsitzende der 
CDU-Cronenberg darauf, dass die 
FFC planmäßig Ende 2029 umzie-
hen kann. Sein SPD-Kollege Wag-
ner bezeichnet den Zeitplan zwar 
als „ambitioniert“. Erfreulich sei 
aber, dass das Projekt womöglich 
durch einen Generalunternehmer 
realisiert werde: „Das hätte den 
großen Vorteil, dass Planung und 
Bau aus einer Hand kommen, was 
oft zu einer reibungsloseren Ab-
wicklung führt“, zeigt sich Wagner 
optimistisch.                           | mKo

Einstimmiger Beschluss des Stadtrates für einen FFC-Neubau 

Freude über Votum – aber auch Skepsis 

So soll die künftige Feuerwache an der Berghauser Straße aussehen – von geforder-
ten Wohnungen für Feuerwehrleute ist in dieser Ansicht indes nichts zu sehen…. | 
Animation: Stadt/WP Architekten + Ingenieure

Abriss & Verkauf 

 
Für den FFC-Neubau wird am 
Lenzhaus ein früherer Schulan-
bau sowie ein „Ergänzungsgebäu-
de“ abgerissen. Die Giebelseite 
des alten Hauptgebäudes soll 
derweil denkmalgerecht saniert 
und auch die Heiztechnik erneu-
ert werden. Der aktuelle FFC-
Standort an der Kemmannstraße 
45 soll übrigens verkauft werden. 

Gudrun Wirths stellt aus 

Bretonische Stimmungen in 
der Zahnarztpraxis Plate

HAHNERBERG. An einem eher unge-
wöhnlichen Ort stellt die Südstäd-
ter Aquarell-Künstlerin Gudrun 
Wirths ihre außergewöhnlichen 
Stillleben aus: Bretonische Land-
schaften von rauer Küste bis zum 
verwunschenen Wald oder auch 
bezaubernde Blumenbouquets 
zieren seit dem zweiten Mai-
Samstag die Wände in der Zahn-
arztpraxis von Jochen Plate. 
  Entstanden sind die lebendigen 
Landschaften, die den Betrachter 
in den Bann ziehen und ihn den 
Sturm, das Meeresrauschen oder 
auch die Stille der nordwestlichen 
Region Frankreichs spüren lassen, 
in ihrer bretonischen Sommerre-
sidenz. Hier hat die Künstlerin – 
die im nächsten Jahr übrigens ih-
ren 90. Geburtstag begeht – ne-
ben unzähligen Motiven auch die 
notwendige Ruhe beim Schaffen 
ihrer Werke. 
  Seit nunmehr 40 Jahren ver-
bringt Gudrun Wirths, die Mitglied 
der renomierten französischen 
Kulturvereinigung „La Société aca-
démique ARTS-SCIENCES-LET-
TRES“ ist, den Sommer in der Bre-
tagne: „In dem Dorf gehöre ich 

schon zu den Alteingesessenen.“ 
Und die Arbeit mit Farben und 
Pigmenten auf Aquarell- und Yu-
po-Papier „hält ihren Kopf fit“, so 
die Künstlerin schmunzelnd, be-
sonders bei der Arbeit auf synthe-
tischem Papier, auf dem die Pig-
mente oft ihre eigene Dynamik 
entwickeln… 
  Die Wirths-Ausstellung ist bis Ok-
tober zu sehen – auch ohne Be-
handlung! Geöffnet ist die Praxis 
am Görresweg 40 montags bis 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr, Besu-
che außerhalb der Zeiten sind 
nach Absprache möglich.   | mHei

Gudrun Wirths 

Gudrun Wirths absolvierte ein 
Studium der Philologie in Köln 
und Dijon. Bis 1978 war sie im 
Schuldienst tätig, unter anderem 
an der heutigen Friedrich-Bayer-
Realschule. Künstlerischen Unter-
richt hatte sie bei Eva Maria 
Schoofs-Kentner, zudem besuch-
te sie Sommerkurse an der Euro-
päische Akademie in Trier und 
der Akademie von Prof. Will Sen-
sen im französischen Médoc. 

Werkzeugkiste 2026 

Die Anmeldung 
endet am 31. Mai
CRONENBERG. Wer aktiv mitmachen 
möchte, muss sich jetzt allmählich 
sputen: Die Anmeldenfrist für die 
28. Cronenberger Werkzeugkiste 
am 4. Juli endet bald: Nur noch bis 
zum 31. Mai können Vereine, 
Initiativen, Unternehmen, aber 
auch Gruppen & Einzelpersonen 
einen Stand bei dem Benefizfest 
online via cronenberger-
werkzeugkiste.de reservieren.

Annette Stöcker  

Zusatz-Lesung 
bei Nettesheim
ORTSMITTE. Frohe Kunde für alle, 
die bei der ausverkauften Lesung 
von Annette Stöcker in der Buch-
handlung Nettesheim keine Karte 
ergattert hatten: Am 19. Juni (19 
Uhr) gibt es einen Zusatztermin 
zu dem Stöcker-Erstling „Über 
Quellen und Brücken“ in der 
Buchhandlung an der Hauptstra-
ße 17. Karten sind per Telefon / 
via WhatsApp unter der Nummer 
47 28 70 oder auch per E-Mail an 
info@nettesheim.com zu haben. 
Der Eintritt beträgt 7 Euro.

Premiere TiC-Komödie 

Kirchen-Trubel 
vorm Papstbesuch

Fast ist es ein Kardi-
nalfehler, sich nicht 
zeitig um Tickets für 
TiC-Premieren zu 

kümmern. Die des gleichnamigen 
Stücks „Kardinalfehler“, das am 5. 
Juni Premiere feiert, ist jedenfalls 
schon ausverkauft. Karten für die 
weiteren Vorstellungen gibt’s un-
ter Telefon 47 22 11.
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Knaller

 1.79 
oder Natur   
Weichkäse,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 9.94)

 Tiefpreis Knaller

KnallerAktion

Aktion Knaller Knaller

 1.59  8.90 

 0.99  0.88 

 2.79  1.99  10.99 

Niederlande:  
Rote Paprika   
Kl. I,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 3.18)

Deutschland  
Weißer Spargel*   
Kl. I, 
je 1 kg

Ritter Sport
Schokolade   
versch. Sorten,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 9.90)

Monster
Energy Drink   
versch. Sorten, 
koffeinhaltig,
je 0,5-l-Dose
(1 l = 1.76)
zzgl. 0.25 Pfand

oder Jacobs
Crema Pads   
je 118-g-Btl.
(1 kg = 23.64)

Mövenpick
Eis   
versch. Sorten,
je 850-ml-Pckg.
(1 l = 1.75)

Krombacher
Pils oder alkoholfrei   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

 1.11 
REWE Regional
Frischwurstaufschnitt   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 0.77 

Frische Rückensteaks 
natur oder mariniert 
»Kentucky« oder 
»Alio Verde«   
vom Heimatschwein, 
besonders zart und 
mager,
je 100 g

Aktion

 0.59 

Huizer
Holländischer 
Gouda   
Schnittkäse, 
51% Fett i.Tr.,
je 100 g am St.

Knaller

 0.77 

Schweinefilet
mit Kopf   
das edelste 
Kurzbratstück vom 
Schwein, besonders 
zart, gefroren/getaut,
je 100 g

Aktion

 0.55 
Deutschland:  
Kohlrabi*   
Kl. I,
je St.

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,40 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Senseo
Kaffeepads 
Classic   
je 111-g-Btl.
(1 kg = 25.14)

Patros
Grill & Ofen 
Kräuter   
Weichkäse,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 11.93)

extra groß

Knaller

 1.49 

Coca-Cola, 
Fanta, Sprite 
oder Mezzo Mix   
versch. Sorten,
teilw. koffeinhaltig,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.83)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

 9.99 
oder Sahne Pudding   
Schokolade,
je 500-g-Becher
(1 kg = 3.98)

Dr Oetker
High Protein 
Milchreis Zimt 
oder Rote Grütze   
je 400-g-Becher
(1 kg = 4.98)

 0,10 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt.

Ihr Partner für:  

• Türen + Fenster 

• Vordächer 

• Rollläden 

• Markisen 

Hauptstraße 33 
42349 Wuppertal  
Tel.: (0202) 47 00 17 
Fax: (0202) 47 70 61  office@friedrichsbauelemente.de 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo. – Do.    8:00 bis 16:30 Uhr 
Fr.               8:00 bis 14:00 Uhr 
Sa.            10:00 bis 12:00 Uhr

SÜDSTADT. Vom Gemeindesaal 
wich man in den Kirchraum ne-
benan aus, wo schließlich sogar 
die Orgelempore freigegeben 
wurde: Mit rund 300 Gästen er-
lebte der letzte „Offene Abend“ in 
der Johanneskirche einen An-
sturm. Das „Zugpferd“: Schau-
spieler Harald Krassnitzer. 
 
Bundesweit bekannt  
und im Tal engagiert 
Bekannt geworden durch die 
Fernsehserie „Der Bergdoktor“ 
und als Ermittler im Wiener „Tat-
ort“ und aktuell in dem Demenz-
Drama „Der verlorene Mann“ zu 
sehen, ist der Österreicher seit 
Jahren in Beyenburg zu Hause. In 
seiner Wahlheimat Wuppertal en-
gagiert er sich mit seiner Frau, der 
Schauspielerin Ann-Kathrin Kra-
mer, in etlichen sozialen Projek-
ten. So hat das Künstler-Ehepaar 
Kramer/Krassnitzer unter ande-
rem die Schirmherrschaft für die 
„8samkeitsgruppen“ der Begeg-
nungsstätte „Alte Feuerwache“ an 
der Gathe inne. 
  „Das gehört für mich zu einer ak-
tiven Bürgerschaft dazu“, erklärte 
der 65-Jährige, der an diesem 
Abend gemeinsam mit WZ-Chef-
redakteur Lothar Leuschen zum 
Thema „Reflexionen zu einer 
spannenden Stadt“ sprach. Krass-
nitzer sieht in Wuppertal viel En-
gagement und Potenzial, das aber 
kaum genutzt werde. So müsse 
man die politisch Verantwortli-
chen der Stadt dazu bewegen, 

dass sich Wuppertal als „Europäi-
sche Kulturhauptstadt“ bewirbt: 
„Der unglaublich lebendige Geist 
dieser Stadt ist immer noch vor-
handen. Mit dieser Aufgabe wür-
de die Stadt auch wachsen.“ 
 
Wuppertal als Musterstadt 
für Entbürokratisierung 
Krassnitzer fragte sich, warum es 
nicht gelinge, die vorhandene 
Energie der Bürgerschaft in politi-
sche Maßnahmen umzusetzen. 
Der Wahl-Wuppertaler wünscht 
sich für Wuppertal die Rolle einer 
„Musterstadt“: Diese müsse eine 
Zeit lang von bestimmten admi-
nistrativen Vorgaben befreit wer-
den, damit kreativ anders mit die-
ser Stadt umgegangen werden 
könne.  
  Der TV-Star bemängelte bürokra-
tische Vorgehensweisen, nach de-
nen sich sozial engagierte Vereine 
jedes Jahr aufs Neue legitimieren 
und stapelweise Formulare aus-
füllen müssten: „Die Verwaltung 
dieser Stadt hat kein Vertrauen in 
die Fähigkeiten ihrer Bürger“, be-
fand Krassnitzer. Etablierte Verei-
ne sollten von dieser Pflicht be-
freit werden, lautete eines der 
Krassnitzer-Plädoyers. 

Zuhörer-Votum für 
„Schwebebahnstadt“ 
Ihre allgemeine Verdrossenheit 
gegenüber Stadtverwaltung und 
Politik teilten auch etliche Anwe-
sende im Publikum. Sie machten 
sich zum Beispiel zur Diskussion 
um den von einer Mehrheit im 
Stadtrat abgelehnten Namenszu-
satz „Schwebebahnstadt“ Luft – in 
einer „Probeabstimmung“ im 
Kirchraum sprach sich das Publi-
kum fast einstimmig für die 
„Schwebebahnstadt“ aus. 
 
„Peace Bell“ für Wuppertal 
Ein weiteres Herzensanliegen 
Krassnitzers: das Projekt „Peace 
Bell“ des bekannten Pop-Rock-
Sängers Michael Patrick Kelly. Im 
Rahmen dessen wurden bisher 
vier Friedensglocken aus altem 
Kriegsschrott gegossen. Harald 
Krassnitzer engagiert sich für eine 
fünfte und letzte Glocke in Elber-
feld. So könnten Menschen, die 
Wuppertal besuchen, schon bei 
ihrer Ankunft am Hauptbahnhof 
mit diesem Kunstwerk begrüßt 
werden – und auf diese Weise ei-
nen ersten positiven Eindruck von 
einer auch friedliebenden Stadt 
erhalten…                               | LMP

Sogar die Kirche war beim Offenen Abend mit dem TV-Star (fast) zu klein 

Krassnitzer: Stadt ohne Vertrauen in Bürger

Verletzte bei Unfallflucht 

Die Polizei sucht 
Zeugen

Am Mittwoch kam es 
auf der Straße Am 
Sandholz in der Süd-
stadt zu einer Unfall-

flucht, bei der eine 38-jährige 
Frau verletzt wurde. 
  Nach Angaben der Polizei stand 
die Frau neben ihrem Transporter 
im Bereich einer stillgelegten 
Treppe, als ein bislang unbekann-
ter Fahrer mit einem dunklen 
Kombi mit Kölner Kennzeichen an 
ihr vorbeifuhr und sie zwischen 
seinem Fahrzeug und dem Trans-
porter einquetschte. Dabei erlitt 
die 38-Jährige eine Fußverletzung. 
  Der Fahrer setzte seine Fahrt 
fort, ohne sich um die Verletzte zu 
kümmern. Am Fahrzeug sollen 
sich im hinteren Bereich silberfar-
bene Leisten befunden haben. 
Zeugen möchten sich unter Tele-
fon 284-0 bei der Polizei melden.

Am Pfingstsonntag 

Führung durch 
Dorper Ortsmitte
ORTSMITTE.  Stadtführer Frank 
Khan bietet am 24. Mai einen 
Rundgang durch die Ortsmitte 
Cronenbergs an. Wer ab 13.30 
Uhr mitgehen und sich informie-
ren lassen möchte: Treffpunkt ist 
an der Krings Ecke in der Rathaus-
straße. Die Teilnahmegebühr be-
trägt fünf Euro pro Person.  

„Erstens, zweitens, drittens –meins…!“ 

Stadt versteigert Fundsachen
WUPPERTAL. Schnäppchenjäger aufgepasst: Im Barmer Rathaus wer-
den wieder Fundsachen versteigert. Am 20. Mai lädt die Stadt zur 
Fundsachenversteigerung in den Lichthof am Johannes-Rau-Platz. Ab 
16.30 Uhr können Interessierte mitbieten, bereits ab 15.30 Uhr kön-
nen die angebotenen Gegenstände vorab besichtigt werden.
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FERNSEH-Kummer? 
TOELLNER-Nummer!

40 32 33
Hohlenscheidter Str. 34, W.-Cro. – www.toellner-online.net

(02 02)seit 75 Jahren

IHR EIGENTUM – UNSERE KOMPETENZ
NEBENKOSTENSERVICE UND VIELES MEHR

Dessauerstraße 3  |  42119 Wuppertal  |  0202/47 95 50
www.hausundgrundwtal.de
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Sie wollen Ihre Spielzeug-/ 
Modell-Sammlung verkaufen? 

Wir schätzen 
den Wert! 

Wir sind die  
Experten für:

und andere namhafte Hersteller.

Kontakt: m.mueller.f@online.de 

Im Rahmen seiner 
Jahreshauptver-
sammlung ehrte 
der Ski-Club Cro-

nenberg (SCC) nicht nur lang-
jährige Mitglieder, sondern 
warf auch einen Blick auf ak-
tuelle Entwicklungen und 
kommende Projekte. 
  Im Mittelpunkt standen zu-
nächst die Ehrungen verdien-
ter „Clubberer“: Für 25-jährige 
Mitgliedschaft wurden Domi-
nik Hübner, Dominik Gläser 
und Uwe Hübner ausgezeich-
net. Seit 40 Jahren gehört 
Carsten Schneider dem SCC 
an. Auf 50 Jahre im Verein bli-
cken Hans-Georg Walter, 
Heinz Schürmann und Hildegard 
Wagner zurück. Eine besondere 
Würdigung erhielt Heidrun „Hei-
di“ Schürmann, schließlich zählt 

sie beeindruckende 60 Jahre zum 
Verein. Alle Jubilare wurden zu ei-
nem gemeinsamen Besuch des 
Wuppertaler Miniaturwunderlan-
des eingeladen. 
  Weiterer Punkt des Jahrestref-
fens: die veränderten Rahmenbe-
dingungen. Da schneereiche Win-
ter in der Region seltener werden, 
setzt der Verein verstärkt auf al-
ternative Angebote. So erfreuen 
sich regelmäßige Wander- und 
Fahrradtouren wachsender Be-
liebtheit. Auch Inlinetrainings für 
Kids sind im Angebot, seit Anfang 

des Jahres ergänzt zudem ein 
Kurs in der Trendsportart Parkour 
das SCC-Programm – mit sehr gu-
ter Resonanz…! 
  Traditionelles bleibt fester Be-
standteil des SCC-Kalenders: Die 
Skibörse ist für den 20./21. No-
vember geplant. Um Wartezeiten 
zu reduzieren, soll das Angebot 
teilweise digital organisiert wer-
den. Bei den Vorstandswahlen 
wurden alle Amtsinhaber bestä-
tigt. Mit dieser Kontinuität sowie 
neuen Ideen sieht sich der Club 
zukunftsfähig aufgestellt.     | Red

Jahrestreffen des Ski-Club Cronenberg 

SCC ehrt und setzt auf schneesichere Formate 

Wetzchewald geehrt 

 
Für sein langjähriges Engagement 
wurde der SCC-Vorsitzende Axel 
Wetzchewald geehrt: Seit zehn 
Jahren steht der Küllenhahner an 
der Spitze des Vereins. Mehr Infos 
zum Klub und seinen Angeboten 
online via ski-club-cronenberg.de. 

Nach dem dritter Dreier in Folge 

CSC II siegt sich raus aus dem Kreisliga-Keller
Drei Spieltage vor Sai-
sonende hat die 
Zweitvertretung des 
Cronenberger SC 

(CSC) den Sprung aus dem Tabel-
lenkeller in der Kreisliga A ge-
schafft: Mit einem 3:2-Erfolg (2:1) 
beim Tabellennachbarn Blau-
Weiß Langenberg sprangen die 
Cronenberger am letzten Sams-
tag auf den Nichtabstiegsplatz 14. 
Nach drei Siegen in Folge hat der 
Aufsteiger den Klassenerhalt nun-
mehr in der eigenen Hand. 
  Die Big Points brachte der CSC II 
erst im zweiten Abschnitt unter 
Dach und Fach. In der ersten Hälf-
te erwischten die Grün-Weißen 
mit einem Tor durch Gian-Luca 

Stindt einen Blitzstart – doch die 
vermeintliche CSC-Führung wur-
de nicht gegeben. Nachdem sich 
beide Teams in der Folge eine 
ausgeglichene Partie lieferten, ka-
men die Gastgeber kurz vor dem 
Kabinengang zur Führung (43.). 
Das 1:0 von Blau-Weiß hatte bis 
Mitte des zweiten Durchgangs Be-
stand, dann gingen die Cronen-
berger per Doppelschlag in Füh-
rung: Zunächst glich Torjäger Mu-
zaffer Tutal per Foulelfmeter aus 
(75.), zwei Minuten später brachte 
Robert Okulski die CSC-Reserve 
erstmals in Führung (78.). 
 
Sonntag: Südhöhenderby beim 
Dritten Jägerhaus-Linde 

                                   
» Was Wann Wo 

 
Oldtimer-Treff an Pfingsten 
Die Bergische Schützengilde lädt 
Pfingstsonntag zum Oldtimer-
Treffen. Start a.d. Kohlfurther 
Brücke 79 ist um 9.30 Uhr.    
Spaziergang zu Kräutern 
Die Natur-Schule Grund lädt am 
30. Mai zum Kräuterspaziergang 
ein. Ab 10.30 Uhr erfahren die 
Teilnehmer Wissenswertes über 
heimische Wild- und Heilkräuter, 
deren Bestimmungsmerkmale 
und Nutzbarkeit. Teilnahmekos-
ten: 15 Euro. Anmeldungen bis 
27. Mai per Mail an info@natur-
schule-grund.de.   
Reparaturcafe im „Festsaal“ 
Der Bergische Klimaschutzver-
ein Cronenberg (KliC) lädt am 
morgigen 16. Mai zum Repara-
turCafé ein – diesmal im „Cro-
nenberger Festsaal“. Von 10-13 
Uhr gibt es a.d. Holzschnei-
derstr. 16 Tipps & Hilfe bei der 
Reparatur defekter Alltagsgerä-
te. Ziel ist es, Ressourcen zu 
schonen und Müll zu vermeiden.     
Ritterspiele auf Schloss Burg 
Mittelalter hautnah bieten die 
Ritterspiele auf Schloss Burg 
noch bis 17. Mai sowie an Pfings-
ten (23.-25. Mai). Täglich stehen 
drei Aufführungen auf dem Pro-
gramm, anschließend können 
Besucher auch selbst mit 
Schwert posieren. Infos & Ti-
ckets unter schlossburg.de.     
WPZ-Tag für Mutter & Sohn 
Das Waldpädagogische Zentrum 
Burgholz lädt am 23. Mai von 10-
14 Uhr zu einem Mutter-Sohn-
Tag. Auf dem Programm für 
Mütter/Omas mit Jungen von 6-
10 Jahren stehen a.d. Frie-
densstr. 69 Waldabenteuer, 
Teamaufgaben, Schnitzen & 
Feuer machen. Kosten: 8,50 € f. 
Erwachsene, Kinder sind frei. 
Anmeldung bis 15. Mai per E-
Mail an wpz-burgholz@wald-
und-holz.nrw.de.  
Kleidertausch in Kulturschmiede 
Zum Kleidertausch für Frauen 
lädt die Kulturschmiede Cronen-
berg am morgigen Samstag ein. 
Von 11-13 Uhr kann  An der Hüt-
te 3 frühlingshafte & sommerli-
che Damenbekleidung, Schuhe, 
Taschen und Accessoires ge-
tauscht werden. Infos per Mail 
an andrea@cleanwup.net     
Karten für Ladies Night 
Mit Cellomusik und italieni-
schem Büfett wartet am 22. Mai 
die „Ladies Night“ im Emmaus-
Zentrum auf. Beginn a.d. 
Hauptstr. 39 ist um 19 Uhr, Teil-
nahmekosten: 35 Euro. Karten 
unter Tel. 24 71 410.   
Wandern mit Kneippverein 
Unter dem Motto „Wandern für 
die Seele“ wandert der Kneipp-
verein am morgigen Samstag ab 
10 Uhr durch den Marscheider 
Wald und das Herbringhauser 
Bachtal. Infos & Anmeldung zu 
der 10-Kilometer-Tour unter Tel. 
51 55 871.  
Würfel drehen im Zentrum 
Das „Wuppertaler Würfel Wo-
chenende 2026“ steigt am Wo-
chenende im Zentrum Emmaus. 
Beim offiziellen Wettbewerb 
messen sich a.d. Hauptstr.39 
„Rubik’s Cube“-Spezialisten im 
Speedcubing und weiteren Dis-
ziplinen. Am Samstag wird von 
9-18.30 Uhr, am Sonntag von 9-
17 Uhr gedreht. Infos unter 
worldcubeassociation.org/com-
petitions/Wuppertal2026.  
Rabatt in der Apotheke 
Bis 21. Mai lohnt sich für Ge-
sundheitsbewusste der Weg i.d. 
Hauptstr. 53 doppelt: Die Ra-
battaktion der Amboss-Apothe-
ke ist schließlich auch „wohltu-
end“ fürs Portemonnaie. Mit 
dem Coupon in dieser CW kostet 
ein Artikel (außer Rezeptpflichti-
ges) 20 Prozent weniger.  
Obszöne Kino-Briefe im Café 
Der Film „Kleine schmutzige 
Briefe“ wird am 21. Mai im  
„Filmcafé“ in der Kulturschmiede 
An der Hütte 3 gezeigt. Trotz 
Spielzeit im Jahr 1920 gibt es ak-
tuelle Analogien – Stichwort: On-
line-Hetze…! Interessierte Cine-
asten sind um 19 Uhr herzlich 
willkommen, der Eintritt ist frei. 

Mit dem 1:3 erneut durch Robert 
Okulski in der Nachspielzeit (90. + 
5) schien der CSC-Dreier eingetü-
tet. Doch nur eine Minute später 
kam Langenberg zum Anschluss-
treffer. In den verbleibenden Mi-
nuten der wegen einer Verlet-
zungsunterbrechung zuvor fast 
15-minütigen Nachspielzeit rette-
ten die Dorper den Sechs-Punkte-
Sieg verdient über die Zeit. Da der 
Abstand zum ersten Abstiegsplatz 
gerade zwei Punkte beträgt, gilt 
es für die CSC-Zweitvertretung 
auch im nächsten Spiel zu punk-
ten. Keine einfache Aufgabe, 
schließlich geht es am kommen-
den Sonntag, 17. Mai, um 15 Uhr 
zum Dritten Jägerhaus-Linde.

Online-Vortrag der Verbraucherzentrale 

Thema „Hydraulischer Heizungsabgleich“ am 19. Mai
WUPPERTAL. Die Verbraucherzentrale Wuppertal lädt 
am Dienstag um 18 Uhr zu einem Online-Vortrag 
über den hydraulischen Abgleich von Heizungen 
ein. Energieberater Stefan Bürk erklärt, warum der 

hydraulische Abgleich besonders beim Einsatz von 
Wärmepumpen wichtig für einen effizienten Betrieb 
ist. Die Zugangsdaten finden sich im Internet via un-
ter verbraucherzentrale.nrw/wuppertal.
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Öffnungszeiten 
Italienischer Genuss im bergischen Ambiente

:      

00 bis 2330Uhr 
30

1200 bis 2330Uhr
30

Italienische 
Momente 
genießen!
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Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Die beiden Rollho-
ckey-Teams des RSC 
Cronenberg bleiben 
auf Meisterschafts-

kurs. Wobei: Die Dörper Cats leg-
ten in ihrem ersten Play-off-Finale 
mit einem 1:0-Sieg (1:0) bei der 
IGR Remscheid am letzten Sams-
tag bereits eine Hand an die 
„Schale“. Die RSC-Löwen liegen 
derweil noch einen Schritt zurück: 
Mit einem 4:0-Erfolg (0:0) bei der 
RESG Walsum buchte das Team 
von Jordi Molet bereits nach zwei 
Halbfinalspielen das Endspielti-
cket. 
  Im Auswärtsfinale der Dörper 
Cats avancierte Carlota Molet Sa-
bater zur Matchwinnerin: Ihr Tref-
fer in der 19. Minute bedeutete 
das Tor des Tages in der Rem-
scheider Sporthalle Hackenberg. 
Gastgeber Remscheid und Titel-
verteidiger Cronenberg lieferten 
sich ein packendes Bergisches 
Derby. Zusätzliche Brisanz hatte 
das Spiel, weil sich zwei Schwes-
tern gegenüberstanden: Im RSC-
Dress lief Miriam Simon auf, 
Schwester Clara spielt in den Rei-
hen des Rollhockey-Rivalen von 
der Remscheider Nachbar-Höhe. 
 
Nach dem Krimi-Sieg: Meister-
schaft dahoam in Reichweite 
Nachdem die Spielerinnen von 
Cats-Trainerin Maren Wichardt 
mit einem überlegenen 11:1-Tor-
verhältnis gegen die SG Calen-
berg/Recklinghausen in die Finals 
eingezogen waren, hatten sie im 
ersten Finale gegen Remscheid 
weitaus weniger leichtes Spiel. In 

der von Taktik geprägten Partie 
standen die Defensivreihen be-
sonders im Mittelpunkt: Konzen-
trierte Abwehrleistungen auf bei-
den Seiten sorgten für einen Fi-
nal-Krimi, selbst aus Zeitstrafen 
war kein Kapital zu schlagen. Mit 
einer Ausnahme: dem entschei-
denden Siegtor von Carlota Molet 
Sabater. 
  Mit ihrem Erfolg an der Hacken-
berger Straße haben die Dörper 
Cats beste Karten, in den „Finals 
dahoam“ den Meistertitel zu ver-
teidigen. Mit einem Sieg im zwei-
ten Play-off-Finale an der heimi-
schen Ringstraße können die Cro-
nenbergerinnen bereits am kom-
menden Samstag, 16. Mai, ihr 
Double 2026 perfekt machen. 
Sollte Remscheid jedoch hier die 
Oberhand behalten, müsste am 
folgenden Sonntag ein drittes Fi-
nale die Entscheidung bringen. 
Dörper Cats: Immer, Gouder de 
Beauregard – Tacke, Simon, Bü-
cheler, Kahmann, Seidler, Lütters, 
Grusenick, Molet Sabater. 
 
RSC-Löwen: Überraschend 
souveräner Finaleinzug 
Überraschend souverän sicherten 
sich die RSC-Löwen bereits nach 
zwei Spielen das Finalticket. Nach 
dem klaren 7:1 im Heim-Halbfina-
le behielt das Team von Jordi Mo-
let auch im zweiten Play-off-Halb-
finale die Oberhand. Das 4:0 beim 
Vorrundenzweiten Walsum war 
jedoch kein Selbstläufer: Nach 
torloser ersten Hälfte bescherte 
Daniel Strieder mit dem Füh-
rungstreffer kurz nach Wiederan-

pfiff (26.) den Löwen einen Top-
start in den zweiten Abschnitt. 
  Mit seinem 2:0 nur drei Minuten 
später (29.) setzte Lucas Seidler 
den vorentscheidenden Wir-
kungstreffer. Die Roten Teufel ka-
men zwar durch den Cronenber-
ger Gastspieler Florian Keil zu ei-
nem Gebälk-Treffer (44.). Das 3:0 
durch Tom Drübert im Gegenzug 
bedeutete aber die Entscheidung. 
Den 4:0-Endstand besorgte er-
neut Daniel Strieder kurz vor dem 
Abpfiff nach dem 15. Teamfoul 
per Strafstoß.   
 
Herringen brauchte 
drei Spiele ins Finale 

In den Finals bekommen es die RSC-
Löwen mit dem SK Germania Her-
ringen zu tun: Nach ihrer Niederla-
ge im ersten Halbfinale beim TuS 
Düsseldorf Nord drehten die Ham-
mer die Play-offs mit zwei Heimsie-
gen noch um. Auf dem Papier ha-
ben die Herringer nun die etwas 
besseren Karten, denn das erste 
Play-off-Finale steigt am morgigen 
Samstag um 16 Uhr in Cronenberg. 
Die Titelentscheidung fällt dann am 
30. Mai beziehungsweise am 31. 
Mai in Herringen. 
RSC Löwen: Geisler, Langenohl – 
Bernadowitz, Aa. Börkei, Drübert 
(1), Köhler, Morovic, Ober, Seidler 
(1), Strieder (2).                          | Red

Play-Offs um die deutschen Rollhockey-Meisterschaften 2026 

RSC-Cats legen in Finals vor – RSC-Löwen ziehen nach

Die Dörper Cats des RSC Cronenberg bei der Wuppertaler Sportmeistereh-
rung 2025. Nach ihrem Pokalsieg und mit dem Erfolg im ersten Play-off-
Finale schicken sich die Rollhockey-Damen des RSC Cronenberg an, auch 
bei der Ehrung 2026 zwei nationale Titel präsentieren zu können…  

| Foto: Lutz Meyer-Pächtel

Fußball-Bezirksliga 

Last-Minute-Sieg für SSV Germania
per Strafstoß durch Omar Sarsour 
sowie unmittelbar vor dem Pau-
senpfiff durch Pascal Glittenberg 
zum Ausgleich. 
  Im zweiten Abschnitt zeigte der 
Fußballgott dann ein Herz für die 
Freudenberger: Nazar Kasian-
chuk, elf Minuten zuvor für Lukas 

Janz eingewechselt, avancierte 
mit seinem Last-Minute-Treffer in 
der 90. Minute zum Mann des Ta-
ges aufseiten der Germanen. 
Nach dem Überraschungsdreier 
sind die Bayzit-Mannen auf Platz 
13 geklettert, haben aber weiter-
hin nur drei Punkte Vorsprung auf 

CTG-Handballer unterlagen im Verfolgerduell 

Morgen Saison-Finale mit Stadt-Derby
I m  V e r f o l g e r d u e l l  
beim Vohwinkeler STV 
gab es am letzten 
Samstag eine Nieder-

lage für Handball-Verbandsligist 
Cronenberger TG (CTG): Mit der 
25:29-Niederlage (11:12) rutsch-
ten die Cronenberger einen Spiel-
tag vor Saisonende auf den drit-
ten Platz ab – im Kampf um die Vi-
zemeisterschaft liegt das Team 
von CTG-Trainer David Horscht 
damit nun einen Punkt hinter 
dem VSTV. 
  Nach der CTG-Führung bereits 
nach 34 Sekunden konnten sich 
die Gastgeber in einer ausgegli-
chenen Partie zunächst zwar et-
was absetzen. Immer wieder hielt 
die TG dagegen, vor allem Julian 
Bons und Simon Bader sorgten 
mit ihren Treffern dafür, dass die 
Gäste im Spiel blieben. Nach dem 
10:10 durch Bons (24.) ging die 
CTG in der Schlussphase der ers-
ten Halbzeit sogar in Führung: Ein 
verwandelter Siebenmeter von 

Ben Wichmann bedeutete das
11:12 für die Gäste zur Pause. 
  Nach dem Seitenwechsel bauten
die Cronenberger ihre Führung
bis auf 13:17 aus. Doch dann
kippte die Begegnung: Der VSTV
nutzte auch mehrere Zeitstrafen
aus und drehte den Zwischen-
stand mit 7:1-Toren in Folge in ei-
nen 21:17-Vorsprung um. Bis zum
25:25 durch Ben Wichmann vier
Minuten vor Schluss blieb die CTG
auf Tuchfühlung. 
  In den Schlussminuten jedoch
bewies Vohwinkel die besseren
Nerven: Mit vier Treffern nachei-
nander entschieden die Gastge-
ber die Partie für sich. Beste Wer-
fer im CTG-Dress waren auch
diesmal Julian Bons mit sechs so-
wie Simon Bader und Ben Wich-
mann mit jeweils fünf Treffern.
Zum Saisonabschluss empfängt
die TG am morgigen Samstag (18
Uhr) die SSG Wuppertal/HSV
Wuppertal zum Stadt-Derby im
Sportzentrum Küllenhahn.

Fußball-Bezirksliga 

„Packung“ für den Cronenberger SC 
Jenseits von Gut und 
Böse in der Tabelle 
kassierte Fußball-Be-
zirksligist Cronenber-

ger SC (CSC) am Sonntag eine def-
tige Packung: Vom Liga-Fünften 
Tuspo Richrath kehrte der Dorper 
Tabellensiebte mit einem 1:6 (0:2) 
auf die Kunstrasen-Baustelle an 
der Hauptstraße zurück. 
  Nach ausgeglichenem Beginn 
stellten die Gastgeber nach einer 
Viertelstunde die Weichen: Mit ei-
nem Doppelpack legte Tuspo zum 
2:0 vor. Kurz darauf lag sogar das 
3:0 in der Luft, doch der vermeint-
liche Treffer wurde wegen Abseits 
nicht gegeben. In der 43. Minute 
hatte dann Aldin Hamidovic die 
Chance zum 1:2 für das Team von 
Samir El Hajjaj: Allein vor dem Tu-
spo-Keeper war der 19-Jährige 
aber nicht cool genug. 
  Nach Wiederanpfiff erneut Pech 
für die Grün-Weißen: Younes El-

Abdouni traf nicht ins leere Tor,
sondern nur den Pfosten (56.).
Auf der anderen Seite stellten die
Gastgeber fünf Minuten später
mit dem 3:0 endgültig die Wei-
chen auf Sieg (61.). Drei Minuten
später verhinderte die Latte das
4:0 – in der 71. Minute aber war
es dann so weit. Drei Minuten da-
rauf kam Richrath zum fünften
Treffer (74.), ehe René Winter vier
Zeigerumdrehungen später den
CSC-Ehrentreffer erzielte. Den
Schlusspunkt zum halben Dut-
zend setzte Tuspo schließlich in
der 84. Minute. 
 
Sonntag: Auf Asche  
beim Vierten FK Jugoslavija 
In ihrer baustellenbedingten Aus-
wärtsserie haben die Hajjaj-Man-
nen am Sonntag eine schwere
Aufgabe vor der Brust: Um 15 Uhr
geht es zum Liga-Vierten FK Jugos-
lavija – auf ungewohnter Asche…!

Im Kampf gegen den 
Abstieg legt der SSV 
Germania 1900 ein fu-
rioses Saisonfinale 

hin: Beim Tabellen-Sechsten HSV 
Langenfeld feierten die Südstäd-
ter mit einem 3:2-Sieg (2:2) den 
dritten Dreier in Folge. Dabei zeig-
te das Team von SSV-Coach Ünsal 
Bayzit viel Moral: Die Germanen 
steckten einen 0:2-Rückstand 
(1./10.) weg und kamen zunächst 

den Relegationsplatz 15 – inso-
fern sollte die Siegesserie am 
nächsten Spieltag fortgesetzt wer-
den. 
 
Sonntag: Schlusslicht  
Rott kommt auf Freudenberg 
Die Chancen dafür stehen gut: Mit 
dem SC Viktoria Rott kommt am 
Sonntag (15 Uhr) schließlich das 
Bezirksliga-Schlusslicht auf den 
Freudenberg.
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Zartes Schweinefilet - ummantelt mit  
einer leckeren Kräuterfarce - umhüllt von  
knusprigem Blätterteig.
Backofenfertig vorbereitet.

Zartes Schweinefilet - ummantelt mit einer leckeren 
Kräuterfarce - umhüllt von knusprigem Blätterteig.  
Backofenfertig vorbereitet.
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Rabatt-Coupon 
gültig v. 15.05. - 21.05.2026

auf einen Artikel  
Ihrer Wahl*

*Pro Person ein Coupon, 
ausgenommen sind Angebote, 

Dauerniedrigpreise, 
Rezeptgebühren u. Rezepturen.

Amboss  
Apotheke 

Hauptstraße 53   
Tel. 0202 / 47 41 41

Urspruch 

Otto-Hahn-Straße 24  •  42369 W.-Ronsdorf 
www.staba-schermuly.de  •  Tel.  46 22 32

Roth Regenwasser- 
Speicher

1.500 bis  
5.000 Ltr.  

mit Pumpe 

Muster in der Ausstellung

» Vertäll mer i’enen... 
Husputz 

 
Kuom het d’e Wengkter t’schüss gesait, do het 
d’e Putzdüewel dat Reit. Nu es em Hus d’e 
Döüwel los, d’e Fraulütt sennt om huon Ross. 
Em Frühjohr es de Husputz draan, so kallen 
de Emanzen dann, on stellen all dat op den 
Kopp, domet hernoh all dat Tiptop.  

Me’m Schrübber on mem Bässensti’el, do 
dangkßen se wie’n Attagirl. Se rieten Düör on 
Fenster op, dat giet dan alles em Galopp. Och 
sengen dont se noch dobie, on glüowen dat 

wüord us gefallen hie. Nu kuomen noch de 
Fenster drann, domet man besser kieken 
kann. „Posselin on Gleser ut dem Schaap 
gespöült“, „su weäd von früöh bes spät ge-
wüöhlt“, och nehm se de Gardi’enen aff, 
on dragen noch dat Betttüeg raff, ge-
schurt, gekloppt, bess all dat reng, ki’en 
Stüöwkörnschen mer te fengen send. 

Et Owes seet se dan te i’erem Keäl: Ge-
fällt derr user Hüsken dann, süßde nu es 
all dat fresch un reng, i’emol em Joahr do 
mott dat sin. Dä Aul schreckt op, on 
üö’werleit: Ech spür de Füöhjoahrsmüö-
degki’et. 
 
Obrams 54

Vertällt vom Frühjahrs-
putz – wie er früher 
vielleicht mal war: 
Heinrich Riemann.

„Kauf eins mehr“-Aktion der Rotary-Clubs 

3,5 Tonnen Sachspenden  
für die Wuppertaler Tafel

KÜLLENHAHN.  Mit ihrer Aktion 
„Kauf eins mehr“ haben die fünf 
Wuppertaler Rotary-Clubs am 
Samstag ein starkes Zeichen der 
Solidarität gesetzt: Am bundes-
weiten „Action Day“ samelten sie 
rund 3,5 Tonnen Lebensmittel 
und Drogeriewaren sowie rund 
600 Euro an Geldspenden für die 
Wuppertaler Tafel. 
  Zwischen 10 und 14 Uhr hatten 
Mitglieder der Rotary-Clubs sowie 
des Rotaract-Clubs Wuppertal-
Bergisch Land an fünf Supermärk-
ten – darunter am REWE-Markt 
Küllenhahn (Foto) und am Akzen-
ta in der Steinbeck – KundInnen 
gebeten, ein zusätzliches haltba-
res Lebensmittel oder Drogerie-

produkt einzukaufen und zu 
spenden. 
  Die Resonanz war groß: Insge-
samt konnten 175 Kisten mit 
Sachspenden wie Nudeln, Reis, 
Zucker sowie Drogerieartikel wie 
Zahnpasta, Shampoo und Wasch-
mittel für Bedürftige in der Region 
gesammelt werden. 
  Bereits zum zweiten Mal hatten 
sich die Rotary-Clubs Wuppertal, 
Wuppertal-Haspel, Wuppertal-
Luise, Wuppertal-Bergisch Land 
und Wuppertal-Süd für die Aktion 
zusammengeschlossen. Der bun-
desweite Rotary-„Action Day“ als 
ein Zeichen für gesellschaftliches 
Engagement fand bereits zum 
vierten Mal statt.                    | Red

Schwerverletzte bei Wohnungsbrand 

Per Hubschrauber in Spezialklinik
Bei einem Wohnungs-
brand in der Straße 
Kleeblatt ist am Diens-
tagabend eine Person 

lebensgefährlich verletzt worden. 
Die Feuerwehr war kurz vor 20 
Uhr zu dem Mehrfamilienhaus in 
der Südstadt gerufen worden. Zu-
vor hatten die Bewohner den 
Alarm des Rauchmelders gehört. 
  Beim Eintreffen der Einsatzkräfte 
hatten Nachbarn die betroffene 
Mitbewohnerin (78) bereits aus 
dem Gefahrenbereich gebracht 
und erstversorgt. Aufgrund der 
schweren Brandverletzungen for-
derte die Feuerwehr umgehend 
einen Rettungshubschrauber an. 
Der Rettungsdienst übernahm an-

schließend die weitere medizini-
sche Versorgung und brachte die 
Schwerverletzte in die Güterstra-
ße. Von hier aus flog ein Hub-
schrauber die Seniorin in eine 
Spezialklinik in Bochum. 
  Den Wohnungsbrand konnte die 
Feuerwehr schnell unter Kontrolle 
bringen. Weitere Menschen wur-
den nicht verletzt. Zwei Wohnun-
gen kontrollierte die Feuerwehr 
auf mögliche Kohlenmonoxid-Be-
lastungen, gegen 20.45 Uhr konn-
ten die evakuierten Bewohner zu-
rück in ihre Wohnungen. 
  Die Polizei hat die Ermittlungen 
aufgenommen. Nach bisherigen 
Erkenntnissen gibt es keine Hin-
weise auf ein Fremdverschulden. 

Zweitägiges Pickfest auf Vonkeln 

Rundholz, Rock sowie Folk & Co.
VONKELN. Frankreich hat für präzises Werfen Boule, das Bergische hat 
Picken. Und zwar noch immer, denn der Pickverein „Grüne Eiche“ ist 
der letzte seiner Art, der das altbergische Spiel der Schmiede & Schlei-
fer noch bewahrt – und an Pfingsten wieder mit viel Spaß für alle. 
  Zunächst am Pfingstsamstag beginnt in Vonkeln um 14 Uhr das Kö-
nigspicken: Bis in den späten Nachmittag hinein spielen die Vereins-
mitglieder den inoffiziellen Pick-Weltmeister aus – Zuschauer sind 
herzlich auf der Pickbahn willkommen! Nach Picken ist ab 19.30 Uhr 
Party angesagt: Die Band „Rockmen“ unterhält bei Gegrilltem & Ge-
tränken bis in den späten Abend hinein mit Cover-Hits.  
  Tag 2 des Fests an der grünen Eiche steht traditionell im Zeichen der 
Grünen Insel: Am Pfingstsonntag sind ab 11.30 Uhr Irish Folk mit der 
„Old Sheep Streetband“, Guinness vom Fass sowie ausgesuchte Whis-
ky-Sorten auf Vonkeln Trumpf: Wer Pfingsten mit Picken, Party & Pints 
verbringen möchte – auf Vonkeln ist alles drinnen…!
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